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Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 60 Pfg .,

für Auswärts 75 Pfg .

* polirerreformen in Berlin . Die „ Nationalztg .
"

berichtet :
„ Eine Reihe von aiieikennenswerlhen Bcsseriingeii im Sitten -
Polizkiwtsen stehen , wie wir erfahren , uumilielbar bevor . So soll
u . A . Oie Anordnung ergehen , daß eine weibliche Person ans die
Dcniinziatioii eines Mannes hin nicht mehr sistirt werden kann ,weil sie angeblich die sittenpolizeilichen Vo . schristrn übertreten habe .
Erfolgt eine Sistirung auf die Wahrnehmung eines Polizeibeamten
hin und wird die betr . Person dann auf der Polizeiwache nicht
rekognoszirt , so ist , falls man es mit einer nicht notorisch unter
sitier .polizeilicher Kontrolle stehenden Person zu thnn ha », dieselbe
sofort mittelst Droschke nach dem Polizeipräsidium am Alexander -
Platz zu bringen , von dem die weiteren Recherchen unverzüglich
einznleiten sind . In den Polizei - Neviercn soll auf das Strengste
daraus geseheu werden , daß mit notorischen Dirnen zum erste «
Male sistirte weibliche Personen nicht unterznbringen sind . Ent - ,
sprechende Ränmlichleitcn sollen sofort geschafft werden . Herr
v . Wmdheim , dem diese Aenderuagen zu danken sind , steht auch

Deutsches Deich .
* Dtur Llnanzmiulstcr tx . Miguel wurden zu seinem

70 . Geburtstag allerlei angenehme und — unangenehme Dinge ge¬
sagt : » Berliner Zeitung " : Seine Porurtheilslosigkeit gegenüber
A .̂V" P " öeu machte es ihm leicht , die Parteien verächilich als „ alten
Trödel zu behandeln , als eine solche Anschauung sicher war , ein
williges Ohr an maßgebender Stelle zu finden . Dem Adel , den
Funkern , zugleich dem Land - und Wasser - Militarismus will er
dienen mit seiner Politik der Sammlung ; in seinem Greisenalter
ist er der gefährlichste Feind jener liberalen Vestrebnugen ,
denen er als Mann feine Kräfte gewidmet . Wir würden
heucheln , wenn wir ihm Glückwünsche znrufen ivoliten . —
„ Leipziger Neueste Nachrichten " : Er begeistert sich für den Männer¬
stolz vor Königsthronen , aber er übt ihn nicht aus , weil er ihn
für unzweckmäßig hält , und er erreicht auf anderem , befiel geebnetem
Wege dennoch sein Ziel , llud noch Eins macht ihn zum Diplo¬
maten . Er versteht seine Zeit abzmvarteu . Wenn große Streit¬
fragen dar Volk bewegen , steht er auf beiden Seiten . In der
bitteren Zeit der Aechtung Bismarcks hielten ihn die Verehrer des
großen Kanzlers für den Ihrigen und aitch die Gegner ,
unter den Erlassen über die „ Enthüllungen "

fleht auch sein
Name . Seine Rede für die Handelsverträge legten Manche als
eine Rede gegen die Handelsverträge aus . Fürst Bismarck meinte
einst von ihm , feinem Ange fehle die pupillarische Sicherheit .
Der nationalliberale . Hannoversche Konrier "

würdigt den ehemaligen

* Di « Zahl drr Nrchtvanwält « lti Deutschland t |l noch
immer tu der Zunahme begriffen ; Ende September v. I . zählte man
6350 bei deutschen Gerichten zugelasseue Rechlranwälte , gegen 6128
im September 1896 , 5918 im September 1895 , 5743 im September
1894 und 4599 im September 1885 . Die Zunahme gegen 1896 be¬
trägt mithin ( bei 222 ) 3,6 pCt ., wogegen die Bevölkerung des
Deutschen Reiche « im entsprechenden Zeitraum mir um 1,15 pCt .
gewachsen ist . Die Zunahme der Zahl der Rechtsanwälte bleibt
seit einigen Jahren sehr stetig ( 1896 3,5 PCt ., 1895 3,1 pCt .) . In
23 OberlandrSgerichts - Bezirken ist die Zahl der Rechtsanwälte ge¬
stiegen und nur in fünf gefallen .

Naltonalliberalen Miquel wie folgt : Herr v . Miqnel ist stets ein
politischer Praktiker gewesen , unb nur wenn man dies berücksichtigt ,wird man sein Wirken recht würdigen . Wir sind freilich nicht In
der Lage , alle Phasen seiner Entwicklung mit Beifall zu begleiten :
wir haben wiederholt Einzelheiten seiner Finanzpolitik bekämpfen und
gegen seine Haltung in allgemeinen politischen Fragen Widerspruch
erheben müssen . Die diplomatische Veranlagnng in seiner Natur
kommt , wie das ja bei Vielen hervorragenden Politikern der Fall
ist , auch bei Herrn v . Miquel mit den Jahren immer mehr zur
Geltung , und fein Leben unb Wirken wird eilte bemerkenSwerthe
Illustration der alten Erfahrung bleiben , daß die Dinge , vom
Ministerfautenil aus betrachtet , sich in der Regel ander » darstellen
als vorn Sitze des Abgeordneten aus . Aber das räumen ihm auch
die Gegner bereitwillig ein , daß er eine der bedeutendsten Er .
fdieimmgeu unter den preußischen Ministern ist , und daß das , was
er speziell auf dem Gebiete der Steuerreform geleistet , eine historische
That ist , die zurFestignng des ganzenStaatSgebäudes wesentlich bei¬
tragen wird — mag sich auch Mancher Manches dabei anders ge¬
dacht und gewünscht haben .

fr ungefähr 58 kg schwer ist . In jedem dieser Holzschuhe stecken die
i Beine des Wasserlänfers . Damit kein Wasser eindringt , geht von

Deffmtng bis über die Kniee hinan » ein wasserdichter Bezug .
6 - Cibneue glaubt im Stande zu fein , mit diesen Schuhen viele
U Meilen zttrückzulegeit , er glaubt sogar , hohen Wellen Widerstand
L kitten zu können .
E »Ich habe vollständiges Vertrauen zu meiner Sache, " sagte
| Oldrieve zu einem Interviewer , „ ich glaubt im Staude zu sein , einen
U flJOBeu Tbeil der Entfernung auf dem Wasser gehend zurückzulegen ,
^ täglich werde ich das Ergebniß genau feststellen . Schlafen und essen
U werde ich mit Kapitän Andrew « an Bord de « Boote », doch werde
Wich beu größten Theil des Tages auf dem Wasser zubringen . Sie
k sehen , ich wünsche einen Weltrekord zu schaffen , der von Niemandem
| übertroffen wird . Ich bin jung und stark , deshalb halte ich die
UZeit für mich gekommen , ein Vorhaben anszusühren , mit dem ich
k mich schon lange Zeit beschäftigt habe . "

William C . Oldrieve ist ein stark gebauter junger Mann von
k i ;- Satiren . Er ist 5 ‘/s Fuß hoch und wiegt 58 kg . Seit 1887
[ da » Gehen auf dem Waffer . Im November 1888 ging er

| t >cn Albany auf dem Hudson - River nach New -Äork , eine Strecke
fe C£n ungefähr 40 deutschen Meilen . Im Januar 1889 durchkreuzte
7 « t die Huntsfälle des Merrimac und ging im Februar 1890 durch

SLttlttltClt Abend - Ausgabe bis 11 Uhr Vormittags , für die Morgen . Ausgabe bis 3 Uhr Nachmittags . — Für die Aufnahme svAter einaercitfiter Anrefaen « trk nachsterscheinenden Ausgabe wird keine Gewähr übernommen , jedoch nach Möglichkeit Sorge getragen .
19 emgcreityter Anzeigen zur

~ Italien . Ans Noin , 16 . Sebrinn , . ui au « ; In
einer recht sonderbaren Verlegenheit befiubm

'
sich die Einwohner

unserer Stadt ; sie wissen nämlich bis heute nur , daß sie ihre
Steuern in diesem Monat bezahlen mufft «, aber an wen das ge¬
schehen soll , darüber kann nicht einmal das Finanzministerium Aus¬
kunft geben . Das klingt zwar recht sonderbar , erklärt sich aber an8
der Art unb Weise , wie hier unb in Italien überhaupt die Steuer «
eiuziehung stattfindet . Die « besorgt nämlich nicht der Staat selbst durch
seineBeamten und auch nicht etwa die Munizipalität,sondern einPrivat -
unternetimer , der dafür einen bestimmten Prozentsatz der Einnahinen al »
Provision erhält . Von füllt zu fünf Jahren wird die Stelle ans »
Nene ausgeschrieben und dem Mindestsordernden , der eine Kaution
von fünf Millionen Lire zu hinterlegen hat , zugeschlageu . Nun be<
kam der birherige Pächter , dessen Kontrakt mit dem 1 . Januar d . J .
ablief , nur 0,75 pCt . der Einnahme , wobei er allerdings , wie
allgemein angenommen wird , nicht feine Rechnung fand , und die
neuen Offerten für die nächsten fünf Jahre gehen nicht unter 2,5pCt .
herunter . Unter diesen Umständen hat sich nun die Regierung noch
nicht entschließen können , den Zuschlag zu ertheilen , denn unser Budget
würde bei einer solchen unvorhergesehenen Ausgabe bedenklich ins
Schwanken gerathen ; aber es wird ihr doch wohl keine andere Wahl
bleiben , al » in den faneren Apfel zu beißen , wenn nicht die Banca
d ' Jtalia , an die man sich in dieser Roth jetzt gewandt hat , ein Ein »
sehen zeigt unb das Geschäft zu einem geringeren Prozentsätze über¬
nimmt . Eine recht baldige Entscheidung ist aber sehr uothwendig ,
denn unser Karneval fleht vor der Thür , unb wenn die Steuern
nicht vorher bezahlt sind , so wird es wohl recht schwer fallen , den
ohnehin meist recht leeren Taschen der civee Romani später noch
etluas zu entlocken .

* Belgien . Ans Brüssel , 17 . Februar , schreibt man unS :
Die Belgier sind im Allgemeinen kein allzu loyales Volk , ein Mit¬
glied der königlichen Familie erfreut sich hier ober großer Beliebt¬
heit , unb das ist der Sohu des Grafen von Flandern , der ja
berufen ist , einst die Krone zu tragen . Prinz Albert rechtfertigt die
Popularität , die er genießt , vollauf . Sehr distinguirt und hoch¬
gebildet , ist er dabei von liebenswürdigster Bescheidenheit und giebt
darin den Söhnen unserer Aristokratie und der Parvenü « ein
Beispiel , dem dieselben leider nut in den seltensten Fällen folgen . Dev
Prinz trat kürzlich als „ Conferencier " in die Oeffentlichkeit , indem er
vor einem zahlreichen Publikum einen Vortrag über da « gegenwärtige
unb spätere Schicksal der Unteroffiziere hielt , der sicher auch Beifall ge¬
funden hätte , wenn eine weniger hohe Perföiilichkeit der Sprecher gewesen
wäre . Prinz Albert beherrschte sein Thema vollkommen und wußte
e« in anregender und leicht verständlicher Manier zu Gehör zu
bringen . Der Vortrag hat beim auch bereit » ein Resultat gehabt ,
indem die Inhaber mehrerer großer Bankhäuser erklärten , sie würden
bei der Anstellung von Kafienboten stet « früheren Unteroffizieren
den Vorzug geben unb diese zu besseren Stellen betörbtrn ,
falls sie sich als tüchtig erwiesen . Die Ernennung des Prinzen
Albert zum Major steht bevor , doch dürfte er vorher feine
schon feit längerer Zeit geplante Reise nach Amerika antreten ,
das er gern gründlich kennen lernen möchte , in der richtigen Ansicht ,
daß e» gerade für einen künftigen Herrscher uothwendig ist , fich
durch Reise » zu unterrichten , über die Anschauungen , die Industrie
und den Handel ferner Länder persönliche Erfahrungen zu fammeln .
So werden denn die Uankees das Glück genießen , einen leibhaftigen
Prinzen , einen künftigen Thronfolger unter sich zu wissen , doch ist
es nicht wahrscheinlich , daß Prinz Albert ihnen Gelegenheit geben
wird , ihn zum Schmuck ihrer Salons zu verwenden , da da » Wesen
der amerikanifchen Geldkönige ihm nicht » weniger al » sympatisch
fein kann .

I Wir haben , so schreibt die „ Köln . Ztg . "
, mehrfach darauf hin -

I gewiesen , daß unsere preußischen Kassen zwar die Auweifung er «
I halten haben , an bürgerliche Pensionäre Wartegelder unb Pensionen
I durch Postanweisung zur Auszahlung zu bringen , daß ihnen aber
I dieser einfachste , bequemste und sicherste Weg für die Militär -
I Pensionen unb für die Wittwen - und Waifengelder versagt ist .
I Neuerdings haben sich deshalb Wiesbadener Penfionäre

an den Kriegsminister gewandt , um in dieser so überaus
I einfach liegenden Sache die Unterstützung dieses einflußreichen __

Ministers gegenüber der widerstrebende » preußischen Kaffen - I v . Windheiin , dcm diese Aeuderungen zu danken sind , fleht auch
Verwaltung zu gewinnen . Er hat vor Kurzem erwidert , daß I keineswegs so ablehnend , wie vielfach aiigefünbigt , der Untersuchung
er bereits seinerseits mit dem Reichskanzler in Verbindung getreten I der Sistirten durch weibliche Aerzte gegenüber . Es ist freilich
lei , ba er zu der gewünschten Aiiordunng sich nicht für befugt I immerhin zu bedenken , daß solche nicht so leicht , namentlich während
erachte . Jetzt wird also zunächst der Reichsschatzsekretär mit dem I der Nacht , zu habe » sind . "
Finauzminifier reden ober vielmehr schreiben müssen , unb wir wollen
nur hoffen , baß da « Aktenhest , da » daraus entsteht , nicht gar zu
dick werden möge . Welch ein Geist bei nuferen Kaffenbeamten
herrscht , um solche einfachen unb sogar für die Reichifiiianzeu durch

।Erhebung der Postanweisungsgebühr vortheilhafteu Fortichritte im
Kaffen wesen zu verhindern , da « beweist die nachstehende Zuschrift :

Ein Beamter , mit dem ich gestern über dieses Thema sprach ,
äußerte fich lebhaft über die vollständige Unmöglichkeit dieser Zu -
lassnug . Wenn man ihn hörte , hätte man allerdings glauben können ,
daß diese Maßregel den preußischen Staat beu ernstesten Verlusten
anssetzen würde , da die Geldbriest räger bei kleineren Beträgen ja
nicht verpflichtet feien , nur den Adressaten die Gelder auszuzahlen .
So sei es ja möglich , daß da » Geld für eine Wittwe noch aus¬
gezahlt würde , wenn diese schon im Grabe ruhe . Bei Militärs a . D .
selbst könne sich her Fiskus wenigstens immer noch an dem Betrage
des Gnadeumouats schadlos halten , dieses fiele aber bei der Wittwe
weg . Unmöglich also , unmöglich I Ans ineiiieu Hinweis , daß doch
jeder Banqnier und Geschäftsmann schließlich diese « verfchwindend
Heine Risiko trage , unb zwar seit Jahren ohne jede Verluste
trage wirb mir geantwortet : „ Ja , da « sind Geschäftsleute !"
Die Logik letzterer Antwort ist uns nicht recht durchsichtig ; vielleicht
sollte angebeutet werden , daß die Würde des Staate « ein einfache »
unb geschäftlich bequeme » Vorgehen doch wohl nicht gut gestatten
durfte . Daß die einfache Zufügung „ Eigenhändig

" auf den Post¬
anweisungen auch solche eingebildeten Gefahren unmöglich macht ,
braucht nicht besonders betont zu werden . Für den Fall , daß der
PostanweffuugSverkehr auch bei der Auszahlung von Militäipensionen
eingeführt würde , aber wiederum die Veteranen und Waisen aiis -
schlöffe , ebenso wie es durch beu Erlaß de» Fiiianzministers voni
2 . Oktober 1897 bei den Civispersoneii geschehen ist , würde man wirk -
ttch bedauern müssen , daß wegen der kleinlichsten büreaukratischeu
Rücksichten wiederum gerade Diejenigen anrgenominen werden würden ,
denen an diesem Postauweisuugrverkehr am meisten gelegen fein
muß . . Ganz abgesehen davon , daß e« Damen peinlicher al ? Herren
SU fein pflegt , in Regiernngsgebäuden an verschiedenen Thürei ,
anzuklopfen , um sich ihre kleinen Pensionrbeträge zu holen , leben die
meisten dieser Damen auch in solch kleinen Verhältnissen , daß es
ihnen oft sehr unbequem ist , am Vormittag , an dem die Kaffe nur
geöffnet ist , ihren kleinen HanShalt zu verlassen . An den ersten
Tagen des Monat » gehen sie nicht zur Kaffe , weil der Andrang
bann zu stark ist , sie zu lange warten müssen und zu viel Zeit ver¬
lieren ; an den späteren Tagen des Monats fich da « Geld zu er -
tieben , verbietet wiederum die Rücksicht auf die Nothwendigkeit , schon
am 1 . deS Monats die verfchiebenen monatlicheii Ausgaben be¬
streiten zu müssen . Wird der Postanweisungsveikehr auch für
Wittwen und Waisen erlaubt , wird , wie anzunehmen ist , die Gebühr
für kleine PostauweifungSbeträge auf 10 Pf . vermindert , so würde
die Zusendung der Penfiouen bann pünktlich , bequem und billig ge¬
schehen können . "

schon während der letzten 10 Jahre hat et ihn zu seinem Vergnügen
und Verdienst auSgeübt . Kapitän Andrews selbst schreibt übet dar

i unternehmen :
, So unglaublich das Unteinetimeu scheint , so werden wir doch

- demnächst wirklich vom Hafen zu Boston über den Ocean nach Havre
Zehen und segeln , um uns an der großen Ausstellung in Paris im

7 Jahre 1900 zu bettieiligen . Wir benutzen die neuen Seeschuhe und
& da » kleinste , schnellste und beste Boot , ba » jemals den Atlantischen
r Ocean durchkreuzte . Jede » Schiff , da » un » auf dem Ocean au «
| spricht , wird berichten können , daß es einen von uns gehend ober

| bei stillem Wetter das Boot ziehend gesehen hat . Wm . 81. Andrew ». "

| Die genannten Seeschuhe de » Kapitäns Oldrieve sind das
l Sonderbarste bei der ganzen Geschichte . Sie erscheinen fast so sagen¬

haft tote die Siebenmeilenstiefel in dem bekannten Märchen , doch sind
. sie sehr einfach , wenn mau ihre Konstruktion näher betrachtet . Sie

; bestehen aus einem Paar Kasten aus Eedernholz von 5 Fuß Länge
K ’ mit Floffen an den Seiten unb unten . Sie sind sehr leicht und im
I Staude , ein Gewicht vom 62V : kg zu tragen , während Oldrieve nur

die Lawrence - Schnellen . Im Dezember 1891 versuchte er von Boston
aus auf den Ocean zu gelangen . Nachdem er ungefähr 5 deutsche
Meilen zurnckgelegi hatte und umkehren wollte , gerietti er in einen
dichten Nebel und trieb 27 Stunden in der Massachusetts - Bai
umher . Er wurde in erschöpftem Zustande von dem amerikanischen
Zollkretizer „ Hamlin "

aufgefischt . Im Juni 1892 ging er 5000 m
oberhalb der Fälle über den Niagara .

Vor einigen Jahren gab Oldrieve in Florida eine Vorstellung
seiner Künste , er wurde aber von einer Böe erfaßt und auf die See
tiinaii » getrieben . Mau bemannte ein Rettungsboot , um ihn auf «
znfischen , aber nirgends konnte man ihn finden , er hatte sich in¬
zwischen schon selbst in Sicherheit gebracht , indem er seine Schuhe
gleich Schneeschuhen benutzte , um von einem Wellenberge auf den
anderen zu gelangen . Diese Rettung gab ihm den Gedanken ein ,
einen „ Spaziergang " über den Ocean zu machen . Er glaubt , daß

/ (n . . . , seine Wasserfchnhe ihm dieselben Dienste leisten , wie aus dem Land
INachbmck verboten .) I die Schneeschuhe . Seiner Meinung nach ist der schwierige Theil

311 £ 11 ß Übet bett 6 ) retltt * I ftintr Aufgabe , durch Brandungen zu gelangen . Oldrieve glaubt ," ® I daß er eine Strecke von 250 deutsche » Meilen in 90 Tagen zurück -
Bon August Schacht . I legen tarnt . Da er den Kurs der großen Seedampfer einzufchlageu

Eine Aussehen erregende Meldung kommt an « den Vereinigten I ü ' deukt , hofft er mit vielen Schiffen zusammenzntteffeii und sie an -
Staeten . Kapitän William C . Oldrieve will am 4 Inti d I » I zusprechen , damit diese seinen Freunden in Boston Nachrichten von

fr « in« Fußreise von Boston nach Havre über den Atlantischen Ocean
'

I >emtn Erfolgen übermitteln können .
P mitteten und sich auf feiner Reise nur von Kapitän William I -- ntth » . ■ ------------

I MtÄMSÄ ÄfSM ' ÄÄ p - » ll -> n « ! ° l,l » » se » « II » v - pa, . Weisung - « .

gang
" dtS Kapitän » Oldrieve auf den Wellen ist nichts Neue » , denn

1 . ......

ösn Monat März
auf das

„ Wiesbadener Tagblatt "

zu abonniren , findet fich Gelegenheit im Verlag kanggaffe 21 ,
bei den Ausgabestellen , den Zweig -Lxxeditionen in den Nachbar -

s orten und fämnitlichen deutschen Reichspostanstalien .
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— Weibliche Lornnmn , im Miltelnliee ,
Franks . Ztg
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Ein Sch ! auch erI . „ Vatta , setz
' bin i' zum brüten Mal

da . hoam sollst D ' komma !" — , GIei ' komm ' i' , Jackeil , glei ’ i* —
„ Vatta , gelt , wannst D ' gehst , na ' gehst D ' hinten außil " — „ Ja
walum denn ? — . Weil vorn d ' Mutta mit an ' Steck « toart ’ti “—
. Sakra , warum sagst D ' denn dös net glei ' — Nesi , zahl ' » 1"
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♦ Amerika , lieber amerikanische Flottenzustände liest man in
der „ New - Dorker StaatSztg .

" : „ Jetzt besitzen die VereinigtenStaaten
Kriegsschiffe , aber keine geschulten Bente , sie zu dirigiren . Sie haben
eine Flotte , die häufig der Reparatur bedarf , ober keine Docks , nm
die Reporatnre » vorzunehmen . Ein Kusten - Vertbeidigungsplau ist
vorhanden , aber nicht genug Selb aurgeworfcn , nm ihn ins Werk
zu setzen . Für den Friedenszustand thut der Kongreß in dieser Hin »
ficht zu viel , für den Kriegszustand zu wenig . Da » nennt er dann
den goldenen Mittelweg ." Uebrigen » sind die Kriegsschiffe der Ver¬
einigten Staaten auch durch ihr großartige » „ Pech " bekannt . Alle
Augenblicke laufen sie entweder irgendwo auf ober karamboliren
miteinander . — Die britische Ländergier erstreckt sich jetzt
in Regionen , in denen voraussichtlich nicht viel zu holen ist , die in
Eis und Schnee starre » und von höchsten » ein paar Dutzend Eskimos
bewohnt sind . Wie wir der illustrirten Zeitschrift für Länder - und
Völkerkunde „ Globus " entnehmen , wo dieser anderweitig nirgend »
erwähnte Vorgang von R . Bach in Montreal geschildert wird , hat
im verflossenen Sommer die kanadische Regierung den Dampfer
„ Diane "

, Kapitän W -rkenham , nach dem im arktischen Jnselgewirr
Nordamerikas gelegenen Basfinlaud entsendet , wo ( im Cuiuber -
Icindgols ) im August die britische Flagge gehißt und dieses
Polarland dem britischen Reiche eiuverleibl wurde . Die „ Diana "

verfolgte außerdem den Zweck , die Eisverhältnisse der Hudsonstraße
und der Hudsonbai zu erforschen . Der Bericht siel sehr günstig an » ,
und die kanadische Regierung plant infolge besten den Bau einer
Eiseubahll an » dem kanadischen Westen nach Fort Churchill an der
Hudsoubai . Von hier soll dann eure direkte Dampferfahrt nach
Europa eingerichtet werden .

, Stimmen ans dem Publikum .<Fur Veröffentlichungen unter dieser Ucbcr^ rift übernimmt die RedaHiou tciiietfti
Verantwortung .)

* An der Mündung der Q n e r f e l d st r a ß e in dir
P hllippsbergstraße ist längs eines Geländers ein herren -
oses Trottoir , herrenlos bezüglich der Reinigung . Seit Monaten

oat dort feiii Besen gefegt , und daher ist eine ziemliche Wenge
Schmutz auf dem PflaUer abgelagert , den der diesen Winter seltene
Regen zuweilen etwas mindert . Den vielen Passanten bereitet diese
Stelle gerade keine Freude . Sollte da Niemand zur Reinigung
verpflichtet (ein ? Oder ist der Verpflichtete nicht aufzufinden ?

---- Sonnenberg , 22 . Februar . Die zum Zweck einer Vor »
beraihiing über die demnächst vorzunehmeuden Wahlen für die
Gemeindevertretung sowie die der Schöffen aus gestern an beraumte
Burgerversammlung war gut besucht . Den Vorsitz führte
Herr Schreinermeister Tresbach . Nachdem der Herr Bürgermeister
die Veriaiumlung mit den für die Wahl geltenden gesetzlichen Bc -
fliinmungen bekannt gemacht hatte , einigte man sich dahin , eine
Kommission , bestehend aus 15 Mitgliedern , 3 für die erste , 5 für
bie zweite und 7 für die dritte Wahlerabtheilnng , zu ernennen .
® a schon bis zum 15 . k. M . die Wahlen vorgenommeu sein müssen ,
sollen die KommissionSmitglieder so frühzeitig sich über die in Vor¬
schlag zu bringenden Kandidaten einigen , daß in einer demnächst
anzuberaumenden weiteren Bürgerversammlung Vorlage gemacht
weiden kau » .

fdritie Chronik .
Aus dem vierten Jahresbeiicht der Renten - und Pensions -

Anstalt für deutsche bildende Künstler ( Maler , Bildhauer , Archi¬
tekten , Kupferstecher , Radirer , Zeichenlehrer , künstlerische Muster¬
zeichner 20.) mit Cenlralstelle in Weimar .entnehmen wir , daß di ,
Anstalt im vergangenen Jahre wieder erfreuliche Resultate zu ver -
8wtw » hat . Belm Abschluß des Berichts zählte die Anstalt
369 Mitglieder ; dasGesammtvermögen hat sich im letzten Geschäfl »-
tahr um nahezu die Hälfte vergrößert und ist aus 93,071 Mk . 87 Pf .
angemachsen ; zu den bestehenden OrlSverbänden trat Berlin al »
elfter Ortsverband hinzu ; an freiwilligen Gaben von Freunden und
Gönnern sind , theils durch jährliche Beiträge , theil » durch einmalige
Spenden im verflossenen Jahre 2668 Mk . 77 Pf . eingegangen . Ein
Freund der guten Sache , der nicht genannt zu werden wünscht , hat
dem Direltorium die Mittheilung gemacht , daß et die Anstalt testa¬
mentarisch bedacht habe . Es steht zu hoffen , daß dieser hochherzige
Entschluß Nachahmung finde » werde .

Bei dem ungewöhnlich mildenWiuter fangen in Frankreich schon -
jetzt im Februar manche Vögel zu brüten an . So wurde aus
dem Luxembnrgplatz in Brest ein Vogelnest mit zwei Eiern und eilt
fast vollendetes Elsternnest gefunden . Zn Gerdingei , fand man ein
Sperlingsuest mit fünf Eiern ; im südlichen Flandern entdeckte man
beiBurst - Iez - Hersele ein Buchfinkeunest , da » schon vier Junge enthielt ,
und em Sperlingsuest mit sieben Eiern .

Prinz Osman Fazil , ein Vetter bei Khedive , ist dieser
Tage , wahrend er auf einem Kameel von Kairo nach den Pyramideit
ritt , plötzlich an einem Schlaganfall gestorben . Prinz Osman
wäre , wenn das otttnnanifche Erbsolgerecht nicht durch Ismael
Pascha zu Gunsten semeS Sohnes geändert worden wäre , Khedivr
geworden . Er war in Frankreich erzogen , in verschiedenen europäischen
Hauptstädten wohlbekannt und in Kairo sehr beliebt .

In Palästina ist es schon den ganzen Winter hindurch
auberordeutlich kalt . Mitte November gab es Ei », Ende Dezember

— § an Iose - Zchildlnu » . In der soeben ansgegebeiie »
Niimmer de » „ Prattischeu RathgeberS im Obst - und Gartenbau "
ßiebt der bekannte Entomologe Freiherr v . Schilling eine genaue
Beschreibung der San Jose - Schildlaus , die auch im Bilde in allen
Stadien ihrer Entwickelung dargestellt ist . Herr v . Schilling ftefit
fest , daß auch Früchte von der Lau » besallen werden , und giebt die
Abbildung eines bcsalleueu Apfels und einer Birne . Nachdem er
die ungeheure Gefahr , die Deutschland durch die Einführung der
Laus droht , geschildert , auch die Erkennungszeichen der Laus aus¬
führlich besprochen , kommt Freiherr v. Schilling zu dem Resultat ,
daß die getroffenen Maßregeln der Reichsregierung gegen die Eiu -
lchlkppung der San Josö - Schildlau » au » Amerika nicht genügen ,und plaidirt für eine völlige A bschließuug vom amerikanischen Markte .
Interessenten können die Nummer der Wochenschrift gegen Eiu -
fenbiing von 15 Pfennigen in Briefmarken Boni GeschäslSamt de »
. UJrQftiftben Rathgebers im Obst - und Gartenbau " in Frankfurt
a . d . Oder portofrei beziehen .

— Eine schmackhafte Stärkung für Krank » findet sich
unter anderen Krankeukost - Nezepieu , die - noch einem Kursus de »
Dr . mod . Jt . Kasack -Potsdam — von Elise Hanneniann , Vorsteherin
der Kochichule de » Lette - Vereins in Berlin , versaßt find .
Auweuddar ist dies Rezept in Fällen akuter Lungeuenlzündnug ,
ferner bei Blutarmuth , sowie bei Genesenden . E » lautet -
' / » Liier starker russischer Thee , der ausgekocht fein muß ;‘/« Liter Porterbier , 4 bi » 5 Eigelb , 2 Eßlöffel Arrak , 6 Gramm
Fleisch -Pepton der Compagnie Liebig in zwei Eßlöffeln Wasser auf¬
gelöst . Thee , Porter und Zucker werden aufgekocht . Die Gelbeier
werden mit dem Arrak schaumig gerührt , da » kochende Bier dazu
gegossen und auf dem heißen Heerd gequirlt , bi » e» recht dickichanmig
ist . Dann fügt man da » aufgelöste Fleisch -Pepton hinzu und quirlt
dies „ Portergeträuk " ( so lautet seine Bezeichmmg ) bi » zum Erkalten ,
um es in verschlossener Flasche für den Genuß falt aufzubewahren .

- o - Vergeben wurden von der städtischen Baudepntation die
Lieferungen von Pflaster - und Bordsteinen wie folgt :
a ) 1000 m Bordsteine ( Granit ) zum Preise von 5 Mk . 70 Pf . pro
laufender Meter , b ) 120 cbm Pflastersteine , Normalsormat ( Granit ) ,
zum Preise von 80 Mk . pro Kubikmeter , c ) 170 cbm Pflastersteine ,
Würfeßzweihäuptig,Granit,zumPreisevon 112Mk . proKubikmeter an
dte „ Granit - Aktieu -Gesellfchaft "

zu Regensburg , d ) 300 m Bordsteine ,
21/30 , Basaltlava , zum Preise von 5 Mk . 38 Pf . an Joh . Ohlig zu
Andernach , e ) lOOüm Bordsteine , Granit , zum Preise von 5 Mk . 70 Pf .
pro lfd . Mir . an Rüth n . Co . zu HemSbach , f ) 70 cbm Pflastersteine ,
Würfel , zweihäuptig , Melaphyr , an Anhaenser zu Kaiserslautern
zum Preise von 60 Mk . pro cbm ; g ) 300 cbm Pflastersteine in
Normalsormat , Granit , zum Preise von 70 Mk . an M . Loebell
^ Ä !̂ " ilenberg ; b ) 300 cbm Normalformat , Melaphyr , zum Preise von
42Mk . an A . Beukelberg in Kirna . d . Nahe ; i ) 350 cbm Pflastersteine ,
Normalsormat , Melaphyr , z. Preise von 45Mk . pro edm au C . Weutzler
•n Landstuhl , k ) 150 cbm Trottoirplatien , Basalt , zum Preise von
49 Mk . pro cbm au Basairwerk „ Rhein -Nassau "

zu Linz a . Rh . ,1) 250 cbm Pflastersteine , Basalt , zum Preise von 32 M . an CH . Fein
zu Langenhahn . Außerdem wurden probeweise vergeben die Lieferung
von 300 m Bordsteinen , Granit , zum Preise von 5 Mk . 40 Pf . pro
Ifb . Meter an (3 . Heiuritz zu Rehau , 300 cbm Pflastersteinen ,Normalformat , Basalt , zum Preise von 36 Mk . 50 Pf . und 150 cbm
Pflastersteinen 3 . Sorte , Basalt , zum Preise vou 24 Mk . an

Aus Ztadi imd § and .

Wiesbaden , 23 . Februar .
— Der Karneval fand gestern auch noch in dem Siraßeu -

leben nuferer L-tadt feinen volksthiimlichen Ausdruck . Waren schon
.im Sonntag , mehr aber noch am Montag vermummte Ge -
stallcn beiderlei Geschlechts in allen möglichen und unmöglichen
Kostümen zu sehen , so stieg gestern die Zahl bet im bunten
Bewühle de » feiertäglich gestimmten Publikum » sich tummelnden
Masken in einem Maße , wie es bisher wohl kaum erlebt
worden ist . Der Fasching wird in Wiesbaden anscheinend
immer populärer . Groß und Klein , aus allen Schichten der Be -
oölkeriiug , zeigt mehr und mehr Freude an dem närrischen Mummen -
ichan .', und greift am Fasching -Dienstag noch einmal zur Schellen¬
kappe und Pritsche , schmückt sich mit falscher Rase und Bart , oder
steckt sich in ein pittoreske » Gewand , um dem Prinzen Jocns seine
Huldigung darznbringeu und der ausgelaffenen Stimmung zu
folgen , welche unwillkürlich stch Aller bemächtigt , die noch
nicht ganz dem Griesgram verfallen sind . Die Jugend ,
vom frühesten Alter angcfaitgen , war am stärksten vertreten ,
vorherrschend im Clotvnkostum , das ihr so recht Gelegenheit giebt ,
sich auSzutoben nach Herzenslust . Aber auch Neger , Ritter , Ulanen ,
Giqrrl , Schornsteinfeger , Tyroler und Harlekins waren vertreten .
Die holde Weiblichkeit repräsentirten schmucke Bauernmädchen ,
Blumenverkaufennnen , Orientalinnen ic . rc . Im Hoftheater bot
die Nachmittagsvorstellung vielen kleinen Narren und Närrinnen
ein buntes Stelldichein . In den Hauptstraßen erreichte da »
Wogen und Drängen am Abend seinen Höhepunkt . Nirgend »
scheint das närrische Treiben ausgeartet zu fein und man kann daher
nur seine Freude haben an der allgemeinen Faschingsluft , wie sie
sich zur Verabschiedung de » Karneval noch einmal gezeigt hat . Sagt
doch schon Goethe : „ Löblich ist ein tolles Streben , wenn es kurz ist
und mit Sinn .

"

— NeichshaNen - Theatev . In das gegenwärtige vorzügliche• Programm tritt von heute ab Fräulein Olga Barrifou , welche
die schönste der „ berühmten " Eisters fein soll . Sie wirkt als
Sängerin und Tänzerin , und zwar , wie die Direkiion versichert , in
ganz teccntem Rahmen .

— Städtisches Glrkteieitiitvwrrk . Die neuen Anschlags -
iäulcn , mit deren Aufstellung in vergangener Woche begonnen wurde ,bienen zur geschützten und gut zugänglichen Aufnahme 1er für das
hiesige Eleklricilätswerk im Bereiche der Stadt iinterznbringeiidcn
Transformatoren und Schalteinrichtuiigen . Bei dem in hiesiger
Statt zur Anwendung gelangenden System für die Vertbeiluug der
eliklrischen Energie ( Drehstrom - Transforinatoreu - Systein ) ist die
Ausstellung vou zur Zeit 50 Transformatoren - Stationen er¬
forderlich , in denen der hochgespannte Strom von 2500 Volt auf
IIS Volt , die „ Gebrauchsfpanumig "

, mittel » Transformatoren ( Um -
fotmer ) unigeivaitbelt wird . In sämmliichen größeren Städten ,in denen dieses System der Veriheilnug ans ökonomischen Rück¬
sichten und um die elektrische Centrale außerhalb der Stadt ver¬
legen zu können , angewandt wurde , bot die Art der Ausstellung
dieser Stationen große Schwierigkeiten und sah man sich veranlaßt ,als beste Form die der Änschlagssänlen zu wählen , die den Au -
spiiichen auf Schönheit und praktische Verwendung in bester Weise
Rechnung zu tragen vermögen . In hiesiger Stadt gelangt außer der
runde » Form dieser Stationen , die aus freien Plätzen und in den
Kuranlagen ausgestellt werden , znm ersten Mal eine neue längliche
Form zur Anwendung , die , bedeutend niedriger und schmäler al »
erstere , überall da vorgesehen ist , wo die Rücksichten auf den Verkehr
nnb die Schönheit der Umgebung die Ausstellung der größeren
runden Stationen nicht zulaffen . Für die beiden Hanptspeisepunkle
des Kabeluetze » , am Kochbrunnen und ander Kreuzung der Wilhelm -
uud Rheinstraße , sind größere viereckige Hänschen vorgesehen , die al »
meteorologische Stationen Verwendung finden und auch so den
allgemeinen Zuteresseu nutzbar gemacht werden sollen .

- o - Der Maskenball der „ Eonrordia " , der nach alt¬
hergebrachter Weise auch Heuer am Fastnacht - Montag abgehalten
wurde , hatte nicht nur seine alte Aiiziehmigskrast bewährt , sondern
— man darf es ohne Uebertreibung sagen — feine Vorgänger der
letzten Jahre noch um ein Bedeutendes übertroffen . Cs war ein
echte » und rechtes Faschingsfest , das da gestern Abend in den
schönen Sälen des „ Kasinos "

gefeiert wurde . Dem glänzenden
Rahmen ganz entsprechend war das farbenprächtige Bild , welche »
das ubennütbige Maskenvölkchen darbot . Zahlreiche elegante
und charakteristische Masken und , wa » die Haupffache ist , eine frohe
Banne — , das war die Signatur de » Abend » . Es würde zu weit
führen , au » der großen Maskeuschaar Einzelne hervorzuheben , doch
soll nicht unerwähnt bleiben , daß auch unsere „ neuesten Lands¬
leute "

, die Chinesen , durch ein respektable » Pärchen au » Kiau -
Tschau vertreten waren . Der Vorstand der „ Coneordia "
hatte zwar wieder 6 werthvolle MaSkenprelse ausgesetzt , er
hatte sich aber schlauer Weise dem lästigen Preisrichieramt
w entziehen gewußt und dasselbe aus die nichtmaSkirten Ballbesucher
übertragen . So kam nach bekanntem Muster eine . Volksabstimmung "
»u Stande , die alle Beiheiligteu in hohem Grade interessirte und
befriedigte . Die meisten Stimmen hatte , ein Beweis auch für den
patriotischen Sinn des abstimmendeu „ Volkes "

, „ Jung - Deutschland "
( Fraulern Werner ) aus sich vereinigt , dann folgten je nach der
Stimmenzahl „ Havana " ( Fräulein Saßniann ) , . Dachauer Bäuerin "
( Fräulein Reumann ) , „ Baby " (Fräulein Dernbach ! „Morgarithe "
( Fräulein Heckelmann ) und . Griechin "

( Fräulein Kau »). Die
Herren - Masken waren zn kurz gekommen und das blieb , da sie
ausnahmsweise zahlreich und gut vertreten waren , zu bedauern , doch
wird sich leicht ein Modus finden laffen , der diesem Fehler abhilst .
Jedenfalls hat die . Volksabstimmung " großen Anklang gefunden
und zu dem schönen , gemüthlichen Verlaus des Feste » nicht wenig
beigetragen . E » ist daher auch begreiflich , daß die Trennung recht
schwer wurde und der Fastnacht - Dienstag schon weit in » Land
gegangen war , als — doch darüber schweigt des Sänger » Höflichkeit .

— Ins UndUkum und dle Telephonistinnen . Eine
Mahnnug an Alle , die de » Fernsprecher benutzen , veröffentlicht ein
Menschenfreund im . Berliner Börsenkourier " . E » heißt darin : In
der ReichrtagSsitzung vom 7 . Februar hat Prinz zu Schönaich -
Carolath darauf aufmerffam gemacht , daß durch die Art und Weise ,
wie da » Publikum den Fernsprecher behandelt,Hurch da » fortwährende
Drehen und Klingeln die Nerven der Beamtinnen sehr angestrengt
toetben . Der allergrößte Theil der Sprechenden geht an den Ferii -
wrecher heran , ohne eine Ahnung zu haben , in welcher Weise der
Dienst im Fernsprechamt sich abwickelt . Die Reichs -Telegraphenbehörde

* Der Karnevalverein Wiesbadensia " hielt am Fastnacht -
Sonntag ui dem ausS Prächtigste dekoririen Saale der „ Männer -
lurnhalle " seinen diesjährigen Preismaskenball ab . Bei die em
äußerst gemuthlich verlaufenen Feste , zu welchem eine stattliche Zahl
höchst origineller Masken erschienen war , wurden folgende Preise
vertheilt : 1 . Damenpreis Frau Reinemer , 2 . Fräulein Reicher ,3 . Fräulein Carl , 4 . Fräulein Borgerhos , 5 . Fräulein Hellmuth ,6 . Frau Carle , 7 . Fräulein Sturm , 8 . Fräulein Katzmaun ,9 . Fraulein Ullrich , 10 . Fräulein Lerch , 11 . Fräulein Eibe und
12 . Fräulein Fritz . 1 . Herrenpreis Herr Lehr , 2 . Herr Koch, 3 . Herr
Pauly , 4 . Herr Bornwasser , 5 . Herr Kuhn und 6 . Herr ßebmaiin
nnb Herr Schmittmann zusauiinen . Hiermit fanden die diesjährigen
karnevalistischen Veranstaltuiigen de » Verein » ihren Abschluß

— Weibliche Vornamen im Mittelalter . In der
„ Franks . Ztg . " wurde dieser Tage der Mangel au weiblichen Vor¬
namen im Mittelalter erwähnt . Und doch finden wir ans damaliger
Zeit einen weiblichen Vornanien , den es wohl kaum mehr geben
wird , außer als Kosenamen . Dieser seltene Name war „ Schatz "

,und diejenige , die ihn al » Tausnamen trug , war die Gattin des
Gottsried vou Walderdorff , der zu Anfang des 14 . Jahrhunderts
gelebt hat und einer der Stammherren der jetzigen Grafe » von
Walderdorff ist , die auf dem Westerwald und in Bayern ansässig
sind . Schatz vpu Walderdoiff war an » dem Geschlechte derer von
Villmar ., In Frankreich gab es übrigen » , wie un » Stromberg
erzählt , im Mittelalter der Belleasaez , der Blancheüeurs und der
FJeurs - de - lys nicht wenige .
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hat zwar im Theiluehmer -Verzeichiiiß eine amtliche Anweisung er »
tbeilt , daß die Kurbel am Ferusprechgehäuse einmal herumgedreht ,
oder der Weckknopf kurze Zeit gedrückt werden soll , ober wer liest
das ? Dazu hat Niemand Zeit . Antwortet das Amt nicht sofort
nach dem Anruf , so ist da » Publikum ungeduldig , und nun beginnt
ein mehrfaches heftiges Drehen der Kurbel oder andauernde »
Drücken de » Knopfes , da » aber ganz nutzlos ist , dagegen die durch
den Hörapparat in den Stromkreis eingefealteiien Beamtinnen im
höchsten Grade gefährdet . Man stelle sich den Apparatdienst bei den
Beratern folgendermaßen vor : Die Beamtinnen sind stden Augenblick
bereit , diegewünichteVerbindungfofortansziisühren,sie unterstützen sich
gegenseitig nach beiden Seiten hin . Zu gewissen Zeiten de « Tages
ist jedoch der Andrang der Sprechenden so groß , daß manchmal
zehn Klappen und noch mehr fast auf einmal fallen . Er ist selbst¬
verständlich , daß alle nicht auf einmal bedient Serben Jennern Es
ist also Pflicht des Publikums : Geduld zu haben . Durch ein «
maliges kurzes Kurbeldrehen ist die entsprechende Klappe auf
dem Amt heiabgefalleu , und die Beamtin schaltet sich ein ,
um eine Verbindung nach der anderen herzustellen . Wird
nun im Moment des Einschaltens das ungehörige , oft un¬
unterbrochene Kurbeldrehen fortgesetzt , so werden die Nerven der
Beamtinnen in unverantwortlicher Weise geschädigt . Um dieses znm
größten Theil auf Unkenntniß beruhende Verfahren zu verhüten ,
wird vorgeschlagen , dicht neben dem Fernsprecher eine deutliche Warnung
für Jedermann anyibrhigen : „ Es wird zum Schutz der Beamtinnen
streng gewarnt , mehr als einmal die Kurbel zu drehen oder dies
öfter zu wiederholen . Die Antwort des Amt » ist ruhig abzuwarteu . "
Wird das gefammte , de » Fernsprecher benutzende Publikum erst von
seinem gefahrbringendenVerfahren Kenntniß haben , bann wird sicher -
lid ) ein Zuwiderhandelu gegen dieVorschrift nicht mehr Vorkommen .
Und nun zum Schluß noch eine ernste Bitte ! Bei meiner stillen
Beobachtung des Verkehrs am Fernsprecher habe ich leider auch
Ausdrücke und Redeweisen hören müssen , die geradezu haarsträubend
waren . Nicht etwa Leute niederen Standes erlauben sich, solche
gegen die Beamtinnen zu gebrauchen ; nein , es waren den „ ge¬
bildeten " Ständen angehörige Persoiten , welche in ihrer Hast und
Ungeduld die rohesten Worte durch den Apparat den Beamtinnen
entgeaeuschleuderten . Wenn man bedenkt , daß die Töchter achtbarster
Familien ihres ohnehin schweren anstrengenden Dienstes gewissenhaft
und treu walten , welche Geduld gehört dazu , Tag für Tag gleichen
Ausschreitungen ausgesetzt zu fein !

— Den milden Minter chorakterisiri die Thoisache , daß das
Thermometer im letzten ganzen Januar in Hannover nicht unter
— 1 Grad und in Köln , Emde » , Meldorf nicht unter — 2,7 Grad
herabging . Die „ Statist . Korr ." schreibt in ihrer Mouatsübersicht :
Das neue Jahr begann , wie das alte geschloffen hatte , mit einem sehr
milden Monate . Im ganzen Laude lag die Mitteltemperatur des
verflossene » Januars weit über dem vieljährigen Durchschnitt , im
Küstengebiet und auf den Hochstationen um 4 bis5 Grad , im Binnen¬
lande zwar weniger , jedoch iniiidestens um 2 Grad . Besonder »
bemerkeuSwerth ist dabei , daß nicht nur das Gesammtmittel , sondern
auch die Tagesmiltel den Normalwerth fast andanerud überschritten , zu -
mal um den 6 . und 21 ., wo Abweichungen bis z» 8 Grad beobachtet
wurden . Nur um den 25 . trat vorübergehend im Osten eine Kalte -
penode ein , bei welcher das Thermometer in Ostpreußen bis auf
— 20 Grad hiuabsauk . Au der Ostseeküste , sowie in Schlesien und
Thüringen ist zu viel Niederschlag gefallen , während es sonst überall
viel zu trocken war ; besonders auffallend machte sich die Trockenheit
in der Nheinprovinz , wo schon die vorausgegangeneii drei Monate zu
wenig Niederschläge gebracht hatten . Infolge des geringen Schnee¬
falles war der Boden , abgesehen von den höchsten Gebirgslagen , nur
in der erwähnten Kälteperiode um den 25 . einige Tage hindurch mit
einer dünnen Schneeschicht bedeckt ; der Südwesten blieb sogar völlig
schneefrei . Aus Kassel , Emden , Munster , Köln , Aachen , Trier ,
Neuwied , Darmstadt wird aus dem ganzen Monat nicht ein einziger
Tag mit Schnee verzeichnet . Hoher Luftdruck im Osten und niedriger
im Westen bedingte zu Beginn des Monat » mstde südliche Winde
und eine Erhöhung der ohnehin schon übernormalen Temperatur .
In beii letzten Tagen des Januars war im Osten wieder hoher
Luftdruck maßgebend , sodaß auch hier bei westlichen Winden aut
Monatrschlnß milde Witterung herrschte .

Kehle Nachrichten .
Vnrio , 22 . Februar . Wie die „ Anrore " meldet , Hot jeder der

Geschworenen im Zola - Prozeß einen Bries erhalten , worin ihm
für den Fall , daß Zola freigesprochen wird , 10,000 Frone » ver »
wrocheu werden ; man halte die » für ein Manöver der Esterhazy -
Partei und de » Geiieralfiobe » , um die Geschworenen glauben zn
machen , daß das „ Syndikat " hi solcher Weise Beeinflussung ver -
suche . — Der Deputirte Castelin wird die Regiermig am Donnerstag
baruber t nte r pe ll ir en , welche Maßnahmen sie zur Unterdrückung
der Piachenschaften des Syndikates zn ergreifen gedenke .

Ntm - LorK , W .iFebrnar . Der „ New Jork Herald " ver¬
zeichnet da » aus Key - West kommende Gerücht , die zur Unter¬
suchung her Ueberrefte der „ Maine "

entsandten Taucher hätten
den Raum , tn welchem die Explosion stattgesunden haben soll , uu »
versehrt anfgefuiiden .

H . Hepp zu Berghahn . — Die Lieferung von 6 Stück Schubkarren
für die Straßenbauverwaltiuig wurde zum Preise von affflOre
Stück dem Herrn Wagner Karl Oylenmacher hier üBertragm .

— Kleine Nöthen . Die Kellerstraße von der Feld » hj »
zur Weilstraße wird zum Zweck der Herstellung einer Wasser - und
Gasleitung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr gesperrt .

Vereins - Nachrichten .
turie lachttche Berichte werden b- reitwMgst unter vieler Ueberichrtft aufeeannnca .♦ Der „ Wiesbadener Beamten - Verein "

hielt am
Samstag , den 19 . Februar , in den Sälen de » Kasino » feinen dkes .
jährigen Maskenball . Wie alle Feste de » Verein », war auch dstse
Veranstaltung sehr zahlreich besucht . Waren auch ßerrenmaBtei
weniger vertreten , so erfreuten umso mehr die vielen schönen Dam »»,
masten durch ihre Eleganz das Auge der Zuschauer . Bald herNte
in den prächtigen Räumen ein äußerst fröhliche » Treiben , ba » bi?
meisten Besucher bis zum frühen oder eigentlich späten Mr »ea
ttsselte . Leider zu schnell verrannen für Viele die heiteren Stunden .
Auf Wiedersehen im nächsten Jahre !

* Der Maskenball des „ Klub Edelweiß " am Fastnacht -
samstag in der „ Männerturnhalle " verlief in glänzender Weise . Der
festlich dekorirte Saal füllte sich kurz nach Beginn mit prächtigen
Damen - und Herren - Markeu . Besonder » war da » schöne Ges -Uecht
ru prächtigen Koslidueii erschienen . Den 1 . Dameuprei » erirfnt
„ ® betaei6fonigin "

(Frau Stamm ) , de » 2 . „ Jung - Dkutschland " « »!
E . Wittge ) , den 3 . „ Phantasie " ( Frl . El . Seibel ) , den 4 . „ Wald¬
meister "

( Frl . Fr . Tyoi ) ; den 1 . Herrenpreis erhielt „ Bogelscheuche "
( Herr R . Müller ) , den 2 . „ Spanischer Hofherr "

( Herr Klärner ),den 3 . „ Radfahrgigerl und Baby ans Rad " ( Herren R . Lenz und
O . Rausch ) , den 4 . „ Hänsel , Grethel und Knusperhexe "

(Herren
W . Jmm und PH . Kunz und Frl . L . Böhm ). — Al » Nachfeier
findet Sonntag , den 13 . März , ein Aurflng nach Sonnenberg
(Kaisersaal ) statt .

* Der am letzten Sonntag vom Stemm - und Ring -Klnb
„ Athletia " unternommene 8Xu§ fIug verlief auf da » Beste . Herr
Paul Stahl und Herr Karl Veite erzielten durch urkomijche Vor¬
trage großen Lacherfolg . Ein vergnügtes Tänzchen hielt die An -
weseudeu bi » zum frühen Morgen beisammen .

Dir Worgeu - Ausgabe ettthSU 2 KeUagr « .

veranNsorlUch » r dl « Rebactlra : O. R6t6 «rbt 8totatlonlt >rtflro6rad e.Ul 8 . Schellen - ,ra ' jchm tn Al «, - - den.
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Handelstheil des
„ Wiesbadener Tagbla « “

kilometi

1896/97

683,8 v . H ., erzielten . Die erhebliche Steigerung der Net
ist hauptsächlich durch die Einführung der Bahnsteigki

■

Zur Confimaüon empfehlen

Kirchgasse 49 . Geschwister Meyer , Kirchgasse 49

Der pr . Borstaud

LedeuSmittel - Eonsumgeschäst , Schwaldacherftratze 49 .

NAHRUNG

MAGGI

Schweiz unbedingt ins Klare kommen müssten , bevor die eigent¬
liche Rückkaufsaktion beginnt .

*

jetzt in Brüssel projektirte
---- Italien , Spanien und Portugal

wird natürlich mit französischem Geld gemacht nnd hi
Belgien wegen der weniger schwierigen Aktienvorschriftenwegen uei nviu ^ ci scnwierigen AKtienvorscnntten LUS«
gewählt . Da die amerikanische Gesellschaft Thomson - Fbrston
mitzuwirken hat , so machen wir sogleich darauf aufmerksam ,dass diese in Strassenbahnen so sehr renommirte Compagnie mit
der Berliner Elektricitätsgesellsehaft „ Union “ aufs Engste liirt
ist . Es ist also keineswegs möglich , dass die »Union “ bei dieser
neuen Gründung mit thätig zu sein hat .

- Wir ersuchen unsere Lieferanten bis spätestens
den 26 . e . Rechnung an unfern ekstkN
Borfitzendeu , Hrn . F . Meidecker ,
Bärensirafte 2 , einzusenden , später Einlaufendes wird

uicht mehr berücksichtigt .

E . Riesen , frühei äi . H . Happes ,
Ecke Dotztzeimer - und Zimmermannstiaße .

C
.

- V
. „

WtosbadtBsia “ Mestanration Wies ,
» 1 . H kein Strasse 51 . 815

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

, F149
maefit Kuhmilcu leicnr verdaulich — entkäft nein Wehl —

bester Ersatz für Muttermilch .
Zu haben in Apotheken , Drogerien oder direct durch das

J . 0 . F . Neumann & Sohn , T . S5i
Hoflieferanten Sr . Majestät des Kaisers und Königs .

ist soeben wieder ein -

gen offen bei 2282

empfehle in guter Qualität :
Schlackwurst und Salami per Pfd . 1,15 Mk

HauSleverwurst mit Trüffeln per Pfd . 1,20 Mit .,
Lachsschinken ( milde ) per Pfd . 1,40 Mk .,Pommersche Mettwurst mit u . ohne Zwiebeln v . Pfd . 0,90 Mk .Blut - ober Rothwurst per Pfd . 0,70 Mk .,

m Zungenwurst per Pfd . 1,00 M .
Posteolli , Inhalt 8 ' / - — 9 Pfd . versendet u . Nachnahme

A . Siede
, Stolp i . P . ,

Pomm . Wurstsahr . m . Datupsbetr .

sn zuruckging , nämlich
in der II . Klasse von
in 25,00 auf 24,93 v . H .,

h . Ungarische Konversionen . Die Wahrscheinlichkeit
einer Konversion der 4 'A - procentigen Ungarn ist jetzt durch
gewisse Verhandlungen der Regierung mit der Kreditanstalt -
gruppe grösser geworden , ohne dass damit etwas derartiges ganzunmittelbar bevorstehen könne . Die 41/ . - prozentigen Ungarn ,welche jetzt nahe an 102 stehen , betragen ca . 800 Millionen
Gulden ; diese Anleihen datiren aus den Jahren 1888 ( Emissions -
cours 9r >V») , ferner 1889 ( Emissionscourse 97 ' / - und später 98 ' /«) ,sowie aus demselben Jahre , aufgelegt im Juni zu 88V ». sie letztere
Anleihe ist in Silber emitirt . Es kann kein Zweifel sein , dass
bei dem heutigen Zinsfuss , sowie dem Kredit , den Ungarn heute
geniesst , eine Konversion in 4 - procentigen Obligationen durch¬
führbar wäre .

h . Amerikanische Bahnen . Der Verkauf der Kansas
Pacific Bahn an das Reorganisations - Comite der Union Pacific
Bahn bestätigt durchaus die Erwartungen , welche Kenner der
amerikanischen Eisenbahnverhältnisse ungeachtet aller ander¬
weitigen Machenschaften von vornherein erwartet hatten . Die
Kansas Pacific Bahn hatte eben einen bedeutenden Werth nur
für die Union Pacific Bahn . — Bezüglich der Fusion der New -
York Central und der Lake Shore Bahn darf nicht vergessen
werden , dass beide Vanderbilt - Bahnen sind . Indem also diese
mächtige Familie ihre Stammaktien der Lake Shore Bahn an die
New - York Central Bahn verkauft haben , hat eigentlich nur ein
innerer Austausch stattgefunden , der zum Schaden der Lake
Shore Bahn nicht stattgefunden haben kann . Voraussichtlich
werden die Vanderbilts auch ihre Michigan Central Bahn bald
mit der New - York Central Bahn verschmelzen . Auffällig ist nur ,dass der Präsident der New - York Central Bahn in seiner dies¬
bezüglichen Erklärung von den Vortheilen spricht , welche die
ganze Fusion dem Publikum , sowie der Stadt New - Ver¬
bringen dürfte . Ein solches Hervorheben der populären Seit
einer Abmachung pflegt in der Union sonst nur zu geschehe » ,wenn es in der einen oder anderen Weise auf Bondsbesitzer ,Aktionäre etc . stärker abgesehen ist .

Kleine Notizen . Der Wiener Bank - Verein kaufte
die Brauerei Morgenstern in Brünn und wird dieselbe in eine
Aktiengesellschaft umwandeln . — Die Darmstädter Bank
erwarb die Eisengiesserei und Maschinenkessel - Fabrik W . Schmidt
u . Co . in Aschersleben . Die Bank beabsichtigt , aus dem Unter¬
nehmen unter Umwandlung und Vergrösserung des Betriebs eine
Aktiengesellschaft zu bilden . — Die grosse Mehlfirma Gebrüdor
Retz ar in Nürnberg hat , wie das „ Borl . Tagebl .“ schreibt , ihre
Zahlungen eingestellt . Die Passiven sollen bedeutend sein . Der
Berliner Platz ist an dem Falliment betheiligt .

Dividenden . Der Reingewinn der Oesterreichischen
r £ £ djJ,an8 - talt

.
in ’' ,Vien beträgt 4,936,000 fl . gegen

5, ^ 25,000 fl . im Vorjahr . Der Verwaltungsrath schlägt pro 1897
die Vertheilung einer Dividende von 17 fl . per Actie ( i . V . 18 fl . ) ,di © Dotirung de © ausserordentlichen Reservefonds mit 250,000 fl
( wie im Vorjahr ) vor , ferner an Tantiemen 275,000 fl . zu ver -
theilen und den Rest auf neue Rechnung vorzutragen . *— Faber
und Schleicher , Maschinenfabrik auf Aktien in Offenbach a . M .,
schlägt für das erste Geschäftsjahr 24 pCt . vor . — Grosse
Leipziger Strassenbahn - Gesellschaft 8 pCt . (gegen6 pCt . im Vorjahre ) . — Ko b urg - Gothais ehe Kredit -
Gesellschaft 4 ' /r pCt . ( gegen 3 pCt . im Vorjahre ) . — Die
Deutsche Damp fschiffahrts - Gesellsehaf t Hansa
vertheilt für 1897 8 pCt . ( i . V . 0 ) Dividende .

Der Uäckkanf der schweizerischen Eisen¬
bahnen ist nun , wie schon gemeldet , in der Volksabstimmung ,und zwar mit einer überwältigenden Mehrheit , angenommen
worden . Dies Ergebniss kann nicht überraschen , da die Volks -
stimmung als den Eisenbahn - Gesellschaften gegnerisch längstbekannt war . Die Gesellschaften können sich jetzt nur noch
wegen der Auslegung der Gerechtsame und der Gesetze an das
schweizerische Bundesgericht wenden . Man hatte zwar die
schliessliche Annahme der Eisenbahnverstaatlicbung vom Schweizer
Voll ; o erwart *'11, aber mit einer so grossen Majorität nimmermehr .
Die Opposition dagegen der französischen resp . katholischen
Kantons wie Freiburg und Genf hat die in sie gehegten Er¬
wartungen bestätigt . Dieser Hass dort gegen jede Verstärkungder Cbutralgewalt hängt mit den Unbilden zusammen , welche
seiner Zeit von Bern aus der Jura - Simplongesellschaft angethan
wurden . Im Uebrigen ist die Schweiz nicht Frankreich , wo
eine demokratische Volksbewegung alle andern Einrichtungen
umstossen Würde . Es ist daher durchaus möglich , dass ganz
unbeirrt von dieser soeben erfolgten Abstimmung das Bundes¬
gericht zu Lausanne in jedem einzelnen Fall auch zu Gunsten
der Beschwerden entscheiden könnte , welche die Bahn -
geseRschuften gegen die ihnen sich nunmehr aufdrängenden
ungeheuren Abschreibungen erheben werden . Man darf nicht
vergessen , dass es sich hierbei um Differenzen handelt , welche
im Ganzen zwischen 200 und 300 Millionen Francs darstellen
können ; Summen also , mit denen auch grössere Staaten als die

Die Wirkung des Hörsengesetzes . Aus München ,
90 - d . Mts . , wird geschrieben : „Der Jahresbericht dos Münchener

V Handelsyereins ( Börse ) fasst sein Urtheil über die "
Wirkung des

neuen Börsengesetzes dahin zusammen , dass die Bank¬
geschäfte durch di e Banken aufgesaugt werden , die

fe Banken sich vergrössern , die Kontrolle der Börsenwerthe durch
gg öffentliche amtliche Preislisten für das Publikum verhindert , der~

unsoliden Manipulation Vorschub geleistet und das Kassageschäft
aus den Börsenräumen in die Banjpcomptoirs verlegt wird . Auch

B die Bestimmungen über die Zulassung der Werthpapiore
Kläffen zur Folge , dass die Notirung hauptsächlich an der grossen

oder an der grössten Börse bewerkstelligt und das Geschäft noch
9 - mehr als bisher in einigen Banken vereinigt wird . Neben diesen
* eminent wichtigen wirthschaftlichen Wirkungen weist der Bericht

noch darauf hin , dass es fraglich sei , ob für die Staatsanlehen
in Zukunft ein ebenso guter Markt vorhanden sein wird , als
bisher . Es könnte , heisst es in dem Bericht , leicht kommen , dass- die Kanäle verstopft sind , durch welche jeder Zeit eine grosse1 Anzahl Millionen in das Publikum abfliessen konnte .“

gesunken . In dem Rückgang kommt die beträchtliche Zunahme
des Stadt - und Vorortverkehrs zum Ausdruck . An Personen -
kilometara sind en Jahre 1896/97 im Ganzen 10,117,33 Millionen
gegen 8363,73 Millionen im Jahre 1886 87 , also reichlich 80 v . H .mehr zurückgelegt worden ; auf 1 km der durchschnittlichen
Betriebslänge beträgt die Zunahme 48,6 v . H . An dieser Zu -
nähme sind die Staatsbahnen mit 90,2 v . H . bezw . 46,6 v . H .
betheiligt . In der Personenfrequenz auf das Betriebskilometer
mmmt die Bayrische Ludwigsbahn im Jahre 1896/97 mit
2,26 Millionen die erste Stelle ein . Ihr folgen die Main -
Neckar - Eisenbahn mit 1,24 , die Cronberger Eisen -
bahn mit 0,57 , die Lübeck - Büchener Eisenbahn mit 0,43 ,die sächsischen Staats - Eisenbahnen mit 0,42 , die Zittau -
Reichenberger Eisenbahn und die preussischen Staats¬
eisenbahnen mit je 0,38 , die hessische Ludwigseisenbahn und die
badischen Staatseisenbahnen mit je 0,35 , die württembergischen
Staatseisenbahnen mit je 0,29 , die pfälzischen Eisenbahnen mit 0,28 ,die Reichseisenbahnen mit 0,27 und die Königsberg - Cranzer
Eisenbahn mit 0,2b Millionen . Während die Ausnutzung der
bewegten Plätze in den drei oberen Klassen zurückging , nämlich
™ der I . Klasse von 9,11 auf 8,77 v . H ., in der H . Klasse *
20,34 auf 19,73 v . H ., in der III . Klasse von 2o,00 auf 24,y3 v
ist sie in der IV . Klasse von 29,62 auf 34,67 v . H . gestiegen .

Ausstattung der einzelnen deutschen Ilundes -
staaten niit Etsenbahnen . Bei einem Flächeninhalt von

qkm besass Deutschland am Schluss des Jahres
1886/87 37/967 km , 1896/97 46,115 km vollspurige Eisenbahnen ,sodass auf 100 qkm entfielen :

h . Elektrische Erfindungen . Das Patent , welches
jetzt Siemens u . Halske von einem grossen Göttinger Professor
bezüglich einer neuen elektrischen Glühlampe erworben haben ,dürfte jedenfalls sehr theuer sein . Sollten sich die Versuche
jenes Professors auch in der Praxis bewähren , wie sie dies bis¬
her im Laboratorium gethan haben , so würde das Auersche
Gasglühlicht an Billigkeit übertroffen sein .

F Warnung . Der „ Reichsanz .“ bringt folgende Warnung :
»Wie uns bekannt wird , beabsichtigt der Inhaber der „ Bank -
Kommandit - Gesellschaft Merkur “ in Amsterdam Holland zu ver¬
lassen und nach Amerika auszuwandern . Um sich die hierzu
erforderlichen Geldmittel zu beschaffen , soll er die Serienloos -
Spieler aufgefordert haben , möglichst bald weitere Theilzahlungen
auf ihre Antheilscheine zu leisten . Es kann nur nachdrücklich
davor gewarnt werden , dieser Aufforderung nachzukommen , da
das eingesandte Geld unwiderbringlich verloren ist .“

schwarze und weisse Stoffe
in grossen Sortimenten und jeder Preislage .

Aedste

Suppen¬

würze

Fnr

Säuglinge

Kinder

jeden

Alters .

Für

Kranke ,

Genesende

Magen¬
leidende .

1886 '87 . . , 7,02 km Eisenbahnen ,1896 -97 . . . 8,53 » »
Auf 10,000 Einwohner , deren im Reiche im ersteren Jahre 47 10
Millionen , im letzteren 52,73 Millionen gezählt wurden , kamen ■

1886/87 . . . 8,06 km Eisenbahnen ,
1896/97 . . . 8,74 »

und im geometrischen Mittel aus Grundfläche und Einwohnern :
1886/87 . . . 7,52 km Eisenbahnen ,

8,63 » »

Telegramme .
Konstantinopel , 21 . Februar . Die Einnahmen del

i1! c «
S
>AAA , Tabalircg ' e betrugen im Januar 14,976,000 P . gegen

14,992,000 P . im gleichen Monat des Vorjahres .
6 b

Shangkai . 21 . Februar . Die „ North China Daily News “
veröffentlichen die unbestätigte Nachricht , dass eine Anleihe mit
Eng and in Peking abgeschlossen sei . (Aus Shanghai wird die
Meldung in Abrede gestellt .)

„ ,
® e,dm ? p | 4*' Coursbericht der Frankfurter

Effekten - Societät vom 22 . Februar , Abends 57 » Uhr .Credit -Actien 368 " - , Disconto - Commandit 203 .60 , Staatsbahn
77 . .

b
.
a ^ ê 707 ' , Gotthardbahn - Act 147 .8O, Schweizer

Centralbahn 138 .40 , Schweizer Nordostbahn 108 .— , Schweizer
Unionbahn — .— , Laurahütte - Actien — , Bochumer — ,Italiener 94 .20 , Dresdener Bank — , Darmstädter Bank
Gelsenkirchener Bergwerks - Actien — — , HarpenerItalien . Meridionaux — , 3 - procent . Mexikaner — .— 6 - pi . . ,11t
Mexikaner — , Deutsche Bank — . Tendenz : fest

Der Personenverkehr auf den deutschen Bahnen hat
in dem zehnjährigen Zeiträume von 1886/87 bis 1896/97 einen
weiteren erfreulichen Aufschwung genommen . Im Jahre 1896 97
wurde bei einer durchschnittlichen Betriebslänge von 45,110 km

e- eine Einnahme von 444,61 Millionen Mark gegen 284,63 Millionen
Mark im Jahre 1886/87 , mithin ein Mehr von 159,98 Millionen

- ■ Mark = 56,2 v . H . erzielt , obwohl die Betriebslänge durch den
| _ Hinzutritt neuer Bahnen nur um 21,6 v . H . gestiegen ist . Jedes

Kilometer brachte eine Einnahme von 9856 Mk . gegen 7671 Mk .
6 'm Jahre 1886,87 , mithin ein Mehr von 2185 Mk ., d . s . 28,5 v . H .

6 Dagegen ist die Einnahme für je 10® Achskilometer der
: Personen - und Gepäckwagen von 117 auf 107 Mk . zurückgegangen ,
?, was sich vornehmlich durch den Hinzutritt neuer Bahnen mit anfäng¬lich geringem Verkehr erklärt . An der Gesammteinnahme aus allen
ts Verkehrszweigen war die Einnahme aus (tomPersungn - nnd Gepäck¬

verkehr mit 28,04v . H . gegen 27,85 v . ELim Jahre 1886,87betheiligt .
Die reine Personenbeförderung , einschliesslich Militär - und Sonder¬
züge , hat ein Mehr von 153,12 Millionen Mark , d . s. 55,7 v . H .,die Beförderung von Gepäck und Hunden ein solches von
^ 34 Millionen Mark , d . s . 47 v . H ., aufzuweisen , während die
Nebenerträge einen Zuwachs von 2,53 Millionen Mark . d . s .
683,8 v . H ., erzielten . Die erhebliche Steigerung der Nettoerträgeist hauptsächlich durch die Einführung der Bahnsteigkarten er¬
standen , was vornehmlich auf den Staatsbahnen zutrifft , befdenen
die Einnahmen von 0,29 auf 2,87 Millionen Mark ---- 889,7 v . H .
zugenommen haben . Während die Einnahme aus der I . Klasse

r «wo Steigerung von 5,04 Millionen Mark = 38j3 v . H ., die <fer
U . Klasse eine solche von 27,51 Millionen Mark = 36,2 v . H .
reicht , hat die Hinnahme aus der HL Klasse einen Zuwachs
von 70,47 Millionen Mark = 51,1 v . H . und die aus der IV . Klasse
einen solchen von 44,85 Millionen Mark — 109,4 v . H . auf¬
zuweisen . Die erhebliche Steigerung der Einnahme aus der

DI ' . Klasse ist , obgleich bei einer grossen Anzahl von(■ahnen eine solche nicht besteht , namentlich auf eine
, Vermehrung der Züge mit Wagen dieser Klasse , sowie

^ darauf zurückzuführen , dass die Wagen inzwischen
: 1össtentheils mit Sitzplätzen eingerichtet worden sind .
i L’ei einer Bevölkerung von 52,73 Millionen im Jahre 1896/97

gegen 47,10 Millionen im Jahre 1886/87 entfallen auf jeden
Einwohner im Jahre 1896/97 durchschnittlich 12 Eisenbahn -
führten gegen durchschnittlich 6 im Jahre 1886/87 , dagegen ^ ist
die durchschnittlich zurüekgelegte Wegelänge von 28 auf 23 km

von

Wilh . Linnenkohl
, Wiesbaden ,

Geschäftsstellen : Ellenbogengaffe 17 und Adeltzeidstratze 2 a ,
«n ' pstehlt zum gefl . Bezüge -für Zimmer , Küchen , Maschinen - und

CkiitralheizungS - Anlagen :

•
' m « : sa ’ öS '

Äa *

• I
“

« Ä : » teäTÄT nÄ * 1'
■ a Qualität Eirorm - BriketS von Zeche . Alte Haase “
111 Qualität Patrnt - Braunkohlen - Brikets ,

" '
’ » Dualität gebrochcutu und « es . Patent . HeizkokS in

versetz . Korngrotzen , sowie ferner Grudekoke , Holzkohle « ,« arbon - Natron , Anzündeholz , Buchen , u . Kiefer « .
Brennfcheitholz , Sohkuchen und Feueranzünder ,mt Einzelnen , in einzelnen Crntnern , fuhren - und waggonweisen

Bezügen , gu mäßigen Preisen . 1979
Tclephonrus « o . 527 .

_______________
*“ haben Sarlstraße 44 und

yimillvl ypillltr verlängerte Msritzstraße . *7

bkwasch . Aett -RusAoylen,KornI . II . IlI . f . Of «» uHer » drand ,
: t » Halbfett - Rutzkohlen , fast garnjcht rußend u . backend ,

für Salonseurrung , Wurmdach ' schr und
Füli - Stegulir -Qesen »

i » Anthracit - Wärsel für Umerik . u . andere Dauer -
brand - vesen ,

„ melirte Kohlen , gefiedte Stückkohle « , Rutzgries
(20 Ctr . 14 Mk .) , Braunkohlen . Brikets ,

_ Patent - Coks für Tentralheizungen
« pfiehlt hthren - u . waggonweise in vorzüglichster Qualität
* den btlliasterr Preisen 14086

Willi . Theisen
,

Kohlenha rtdllnrq ,
L Luifenstrahe 36 , Ecke der Kirchqasse .

billigst geputzt und
. . . gewichst IHersteüung wie

bn Zollinger , Seerobenür . 4 , Krämer ' » Gartenh . 7579

Strassenbahnen . Die jetzt in Brüssel
Gesellschaft für Strassenbahnen in 7 pamen und Portugal

macht nnd hteroei

SCHUTZ
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feinstes

hampagnerwein - Destillat

von delicatestem Geschmack und Bouquet
Zn beziehen

in Flaschen ä Mk . 2,20 und 3,70 bei :

C . Acker Nachf . , Gr . Burgstrasse 16 ,
J . C . Keiper , Kirchgasse 52 ,
C . Mertz , Wilhelmstrasse 18 ,
Otto Siebert , Markt ,
Ad . Wirth Nachf -, Rheinstrasse 45 , 1650

G . A . Lehmann , Hof - Conditorei (auch glasweise ) .

Reinen Schleuder - Bienenhonig ,
feinster Blüthenhonig per Pfund Mk . 1 .20 empf . b534

Kiroligasse 40 . Carl Schlick . Kaffee - Hdlg . u . - Brennerei .

F46

Jede kluge Hausfrau

kauft
nur die feinsten Fabrikate

Kaffee- Esse « ; u . Malzkaffee

von Gehr . Linde ,

Dortmund .

Wer

Husten hat ,
verschleimt oder heiser ist , gebrauche die seit Jahren

Musche
’

s Malz - Zwiebel - Bonbons,

welche als schleimlösendes und linderndes Mittel in ganz
land beliebt sind . 1

,
Zn haben bei Heinr . Kneipp , Goldgasse 9 , A . < ri »‘

y
Langgasse , F . A . » iensibach , Rheinstr ., Chr . Tauber »

Kirchgasse 6 , E . Kock « . Bismarckring , Drogerie z .

ZimmcrsPiinc ' Ä Z
Zimmerplatz Lahnstraße ob . Ruhbergm -

Magnum boumn , sowie gelbe englische , Ruhm

Haiger , Mäuschen , Schneeflocken , Alles in guter D -
' aar ,

liefere centnertoeife frei Hau ? »um billigsten Preis .

Otto Unkelbach ,
Kartoffel - Handlung , Schwalbacherstratze 71 - j

Bette 4 . 28 . Februar 1S9S Lvlesvadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Lauggafse 27

ava ee

Nachf
in Szeisfapen von

Grosse Burgstrasse 16 .

in rotlien Bosen , Marke Kaminfeger .

( Man .-No . 11590

1643

Aeußerst billig empfehle
Bilder -Rahmen

1365

Malta - Kartoffeln
empfiehlt

Telephon 195 .

Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel )1345Ludw . Willi . Schmidt , Geisbergstr . 5 , 2 .

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Müllers Thee !
vorzügl . kräftige Marken

b . a . 288/2 ) F ^ O
DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO -

Krebs ■3-i

Wichse

schönsten Glanz

(Qua/ttäien

in Szeiofatjen von

Wilh . Blnm
Friedrichstr . 37 .

Staffeleien .
Deeorat . - Engel
Malvlatten .
Consolen .

Salonspiegel .
Toilettenspiegel

laravents .
iortidrenstangcn
Passepartout re .

46 . Jahrgang . R » . 82 .
...... .. 1 ™ ■*

tCarl Schlick , Kirchgasse .

Droguerie Dr . C . Cratz , Langgasse .

Peter Enders , Michelsberg .

Jacob Huber , Bleichstrasse .

Jacob Frey , Ecke Luisenstrasse .

Fr . Frankenfeld , Gustav - Adolfstrasse .

Niederlage bei Olto Siebert , Markt .

Mignon - Rahmen .
Gekröpfte Rahmen

Stets das Neueste und Modernste .

Aechte Florentiner Holzschnitzereien .

Rechte franz . Bronzerahmen .
Bilder -Einrahmung mit Schutz gegen Staub u . Rauch .

Wanddeeorationen . — Nruvergoldnngen . 2291

Hr . Reichard , vorm . F . Alsbach , nof - Vergoider ,

Taunusstratze 18 , n . d . Taunus - Apotheke .

Aquarien
und Luffsteingrotten empfiehlt billigst 1780

C . JWistler , Spenglerei , Ellenbogengaffe 7 , Hth . P .

Vernickelungen
werden prompt und billig ausgeführt

Wiesbadener Aahrrädc » -Fabrik .
Bestellungen werden Nerostrabe 13 und Kirchgasse 13 , im

Slumenladen , angenommen . 9565

Niederlagen bei 5

Apotheke und Droguerie Siebert , Marktstrasse .

Julius Praetorius , Kirchgasse .

Umzüge
in der Stadt und über Land ,
sowie per Bahn ohne Um¬
ladung übernimmt unter
Garantie billigst

Wilh . Blum ,
Friedrichstrasse 37 .

Jul . Mollath
,

Schnlberg 2 . Wiesbaden . Michelsberg 21 .

Fernsprech - Anschluss 364 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Glas
,

Porzellan
, Steiiizeig i , Neoei Waareo

2154

P . Enders ,
Michelsberg 32 .

t
.

Acker

Aechte Manila - Cigarren,
frische Sendung , empfiehlt 2037

L . A . Mascke .

Schaufcusteigestelle
( alle Arten ) fabricirt 21

Xiouis Becker , Römerberg 6 .

Vergrößerung halber von April Saalgasse 24/26 .

Reichshallen - Theater .

In dem jetzigen , ohne alle Ueberhebung ganz brillanten
Programme gastirt von Mittwoch , den 38 . d . M . , an
6 Tagen

Frl . Olga Barrison
(wirkliche Schwester von Lona Barrison ) , früheres Mitglied ( von
Beginn bis zur Auflösung ) des ächten Barrison - Quintetts .
Frl . Olga Barrison tritt als Sängerin und Tänzerin in nur
decentem Rahmen auf . — Trotz der hohen Kosten für dieses
Engagement werden die Eintrittspreise nicht erhöht , dagegen
haben Billets zu ermässigten Preisen keine Gültigkeit , resp . kann
der Fehlbetrag an der Kasse nachbezahlt werden . F 283

Auftreten des Frl . Barrison Abende gegen 10 Uhr .

pn vorzügl . billige Rheingauer - u . Mosel -
UTI vl ll V weine , welche ich d . Firma F . I . aporte .

Wiesbaden , Wein - Import u . Export , ,in
Commission habe : Geisenheimer , ab Keller Geisenheim .
100 Liter zu 40 u . 50 Mk ., in Fass , von 50 Liter , Zeltinger , ab
Keller Trier , 100 Liter zu 65 Mk ., in Fass , von 25 Liter , auch
in Fl . Jeder kleinste Versuch wird befriedigen .

für Privat - und Hotelbedarf

zu den billigsten Preisen .
Ferner gestatte ich mir , mein Baumaterial . - Geschäft

bei Bedarf in Oanalisations - Artikeln in empfehlende Erinnerung
zu bringen . 1964

Fabrikant :

Carl Gentner , Göppingen
Schutz mark 9 . Zu haben in den meisten Geschäften .

Wer nie sein Brod mit Thronen aß .
Wer nie des Morgens früh um Viere
Als Hausknecht Stiefel wichsend saß .
Der kennt nichts von der Stiefelschmiere .
Ich hab ’ die Sorten durchprobirt .
Kein Fabrikat ist mir entgangen .
Willst wissen , wem der Preis gebührt .
Mußt Du fortan nur dies verlangen :

Gentners Wichse

Ciiam pagn er

von E . Mercier L Co, ,

jLuxeiüburg ,
Filiale für den Zollverein des Stammhauses

Epernay .

Aechte Gewächse aus der ( > llUlll | > «l | £ Hee
Jährliche Produktion 4 Million Flaschen .

( Zollersparniss wegen in Luxemburg zu Mousseux bereitet .)

Schon von Mk . 3 . — ab .

E . Br 111181 , Weinhandlung (gegr . 1857 ) ,
jltlellieid * trnsNe 33 .

Berliner Bankcommandite

Lackner & Cie. ,

Wiesbaden — Grosse Burgstrasse 1 ,

Bankgeschäft .

Effecten — Sorten — Coupons etc .

_______________________________________________ 16692

Porträt -Rahmen . Toilettcuspü
Photogr . - Rahm eu . Handspiegel .
Oelvild -Rahmeu . Reisespiegel .

Drrith . Spiegel . P ,
Rafirspiegcl . P >

« . Gew . Spiegel . P (
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( 3 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Trauringe
in 10 verschiedenen Breiten stets auf Lager , gestempelt 833 und 585 , von 5 Mk an .

Aeolian

Telephon 166 . 2149

■ H J 1 besorgen und verwerthen

। l atente « & w . rataky ,
Berlin MTV . , Louisenstrassc 25 .

Webergasse 3 W . Egenolf .

25 Taunusstrasse 25

Wiesbaden . 12. Sohwalbacherstrasse IZ

16419

25 Taunusstrasse 25 .

EnSros • ExP° rt • D « « L Juwelen und Qoldwaaren sehr billig !

in grosser Auswahl stets auf Lager zu reell billigen Preisen

Eauth , Mauergasse 15 .

(x. Weisersehen Buchdruckerei ,
Nachf . : J . ß . Schabei ,

Wohnungs - Wechsel .

Comptoir « nd Wohnnng von jetzt ab in
meinem Hause

Hermannstraße 28
, Part .

Joli . Altschaffner .

io Filialen . (F . a . 150/11 ) F93

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .

amerik . Harmonium , welches auch mechanisch mittelst aus¬
wechselbarer Notenrollen sowohl classische . als auch moderne Musik ,
Tänze re . orchcstcrartig in vollendeter Weise zum Vortrag bringt ,
ist nebst 80 Notenrollen zu annähernd der Hälfte des Fabrik
Preises zu verkaufen .

Das Instrument in hell amerik . Eichenholz ist so gut wie neu
und schönste Zimmerzierde . ( F . a . 281/2 ) F96

Liebhaber wollen ihre Adresse unter F . M . 1» . » S5 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . , einseuden .

Säoioiiliclie teliM - Arttn
für Behörden , Kauf - und Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Schwarz - , Bunt - u . Copir -
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

Roman von Kertrud KranKe - Schieveköei « .

M Die Tochter hatte das schmale , aristokratische Gesicht und
die lebhaften , großen , dunklen Augen von ihm geerbt . Auch

|
’ sonst war ihnen mancher Zug gemein . Aber die reizbare ,

verdrossene , unzufriedene Art des Alten hatte sich bei der
;

Mgen Fran in anmuthige Eigenwilligkeit umgcsetzt . Am
lebhaftesten trat die Aehnlichkeit zwischen Vater und Tochter
zu Tage , wenn die Dame unmnthig oder ungeduldig —
wie es in schnell vorüberhuschenden Augenblicken geschah —
die Mundwinkel hcrabzog und die klare Stirn furchte . Erich

fcv Nolt beobachtete die Erscheinung jedesmal , wenn land -
mirthschaftliche oder industrielle Interessen erörtert wurden .

I - Und das geschah nicht selten . Herr von Blinken , „ der
glückliche Besitzer von Brinkenau "

, war mit Leib und Seele
Laudwirlh . Alle Verbesserungen und Neuerungen , die nur
irgend auftauchteu , mußte er mitmachen . Aber da er ein

■ paar Mal schlimme Erfahrungen gemacht hatte , ließ er lieber
Andere für sich die Kastanien aus dem Feuer holen .
Hermann Burkardt , bei dessen großartigen Geschäftsbetrieb
ein kleiner wirthschaftlicher Fehlschlag gar nicht ins Gewicht
fiel , war ihm der rechte Mann dazu . Unter dem Scheine
größter Selbstlosigkeit wußte er ihn immer zu einem Ver¬
suche zu bestimmen . Wenn dieser zur Zufriedenheit aus¬
gefallen war , bemächtigte er sich selber vergnügt und ohne
Risiko der Sache . Er war ein kleines , schmächtiges Kerlchen ,
geivandt wie ein Ohrwurm . Seine listigen Augen , die
fortwährend hier - und dahin glitten , um sich keinen Vortheil

- entgehen zu lassen , verriethen auf den ersten Blick seine
übrigens harmlose Verschlagenheit . Bei aller berechnenden

| Schlauheit , da , wo es sich um sein eigenes Wohl und Wehe
handelte , war er doch gutmüthig und gönnte Andern das

: Ihre . Er brauchte den Kommerzienrath fortwährend , hatte
immer Tausenderlei zu fragen und zu besprechen und war

7 deshall in Wolfshagen so unvermeidlich wie das tägliche
Brod . Keiner machte viel Umstünde mit ihm . Dem
Kommerzienrath war er ein bequemer Gesellschafter ; auch
behagte der Weihrauch , den der Verehrer und Nachtreter ihm

7 reichlich spendete , seinem starkentwickelten Selbstgefühl äugen »
scheinlich . Die junge Frau behandelte ihn in leicht ironi -

7 sirendcr Art .
Herr r . n Brink , t ließ sich

' s wohl sein , sprach dem
6 Damhirschrückeu und dem Doumens Margoux fleißig zu

und suchte dabei unter Lr Hand die Meinung des
; KvmmerziematheS über verschiedene wissenswerthe Punkte
; geschickt hcrvorzulockcn . Zuletzt vertiefte man sich in die

| Frage über die Zweckmäßigkeit einer Ccutrifuge , die seit
Kurzem in der Wolfshagener M lkcrei in B trieb war .

Der Kommerzienrath begann ihre Vorzüge zu schildern .
7 Aber die junge Fran , die schon seit einer Weile lebhafte
k Zeichen d . r Ungeduld gegeben hatte , unterbrach ihn mit

|7 einem Ausruf komischer Verzweiflung .

„ Um Gottes Willen , Hermann , hör
'

auf ! "

„ Aber Melanie , Brinken möchte . . . "

I „ Herr von Brinken , Erbarmen ! Seit drei Tagen bin
ich verdammt , von nichts als dieser entsetzlichen Höllen¬
maschine zu hören ! Selbst im Traum erscheint mir das

Nene Betten
,

M -. . 2 Rosshaarmatratzen ,

Kabockmatratzen ,

Seegrasmatratzen ,

Strohmatratzen ,

Wiesbadener

erstes bürgerliches Möbelnmgazi»
empfiehlt nur beftgcgrbeitctc Polster - und Kostenmöbel aller
Art zu den billigst gestellten Preisen .

Große Auswahl in eomplete « Betten verschiedenster Preis¬
lage » , sowie einzelne Theile . 822

Aufarbeiten von Betten und Möbeln schnell und billigst .

Billigste Bezugsquelle für _

ilber - WaarenX
speciaiitat : Jafe | gCräthe und - Restecke

jeder Art !

Ungeheuer ! " Und sie hielt sich beide feinen Oehrchen zu .
„ Kein Wort mehr , oder ich springe davon und Sie kommen
zur Strafe um Eis und Nachtisch ! "

Brinken , obgleich geärgert , verneigte sich lachend . „ Dieser
furchtbaren Drohung , Gnädigste , hätte es in der That nicht
bedurft . Ihr Wunsch ist mir Befehl , obgleich ich — offen
gestanden — unbegreiflich finde , daß gnädige Frau
Alles , was Landwirthschaft heißt , so verabscheuen —
hassen — "

„ Ja , ja , ja ! Verabscheuen ! Hassen ! Aus Herzens¬
gründe ! "

betheuerte sie , den Kopf in den Nacken werfend
und mit einem Triumphblick ihres Mannes Gesicht
streifend . Alle lachten , so aus tiefstem Herzen kam der
Protest , und so paradox erschien er aus ihrem hübschen ,
dunkelrothen Munde — dem einzig Farbigen in dem klaren ,
matten Perlwciß ihrer Haut .

Das Gelächter erregte die Aufmerksamkeit des alten
Herrn , der zu seiner Unterhaltung aus einem Kork , Zahn¬
stochern und Brod ein Fabelthier gebildet hatte . „ Was sagt
sie da wieder , eh ? "

fragleer , das Kunstwerk aus den Händen
legend und den Kopf mit dem guten rechten Ohr zu seinem
Schwiegersöhne hinneigend .

Als er ' s erfahren hatte , schüttelte er heftig den kahlen
Schädel und schnalzte mit der Zungenspitze gegen die Vorder¬
zähne . „ Te , te ,

' s ist doch ! — Etwas mehr Verständniß
für Hermanns Interessen könnte nicht schaden , Rackerchen —
eh ? Meinst nicht ? "

„ Ach , laß sie , Papa ! "
rief der Hausherr , winkte ihm

begütigend mit den Augen und legte seine kräftige , wohl¬
gepflegte Hand auf den Aermel des Schwiegervaters . „ Das
Gebiet der Damen — das Schöne — liegt so weit ab von
unseren prosaischen Maschinen . .

„ Hermann , Du verziehst siel "
fuhr der Alte grollend

dazwischen . „ Zügel straffer ! Kanthare ! Wenu ' s sein
muß . . .

"

„ Reitpeitsche , nicht war , Papa ? "
lachte Frau Melanie ,

klopfte ihm mit der weißen Hand die braune , lederartige
Wange und erhob sich , damit das Zeichen zum allgemeinen
Aufbruch gebend . Des alten Herrn gemüthlich - ärgerliches
Knurren ging im Geräusch des Stuhlrückens unter .

Der Kommerzienrath näherte sich seiner Frau und führte
ihre Hand voll Ritterlichkeit an seine Lippen . Sie schien es
kaum zu bemerken , während sie für alle Anderen ein heiteres
Lächeln hatte .

„ Welch ein ungleiches Ehepaar,
"

mußte Rott denken .
Hermann Burkardt , das Bild der Lebensfreude , Thatkraft ,
Gesundheit , mit seinen würdevollen , wohlgemessenen ,
harmonischen Bewegungen , — und daneben die zerbrechliche
Kindergestalt der Frau , ein kostbares Nippesfigürchen , dessen
Luxus sich nur ein Millionär wie der Besitzer von Wolfs¬
hagen erlauben durste .

Die Beamten hatten sich zurückgezogen . Man war

„ unter sich
"

; denn Herr von Brinken rechnete nicht als
Fremder und Rott war Hausgenosse . Man nahm den Kaffee
ein , zwanglos plaudernd . Der Oberst , der Hausherr und
Rott hatten an einem kleinen Tisch Platz genommen . Herr
von Brinken machte der Hausfrau auf Leben und Tod den
Hof , aus kluger Berechnung . Denn er wußte , daß er nicht
allzuviel bei ihr galt . Er wünschte nichts sehnlicher , als
ein Freundschaftsverhältniß zwischen Melanie und seiner

Feinste veget . Stangenpomade
aus der Kgl . Bayer . Hof - Parfümeriefabrik C . 1> . Wunderlich
in blond , braun u . schwarz , z. Glätten , Aixiren u . Dunkel »
blonder , grauer , rother u . schwarzer Kopf - u . Barthaare ,
sorgsältiast zubereitet und nie dem Ranzigwerden unterworfen ,
ä 35 uno 60 Pf . bei 13763

Apoth . A . Beding , Drogerie , Gr . Burgstraße 12 .

Alle Vergoldungen und Versilberungen , besonders von Tsfolgcräthen , werden in eigener Werkstätte dauerhaft und billiget ausgeführt
F . Schäfer , Juwelier , vonnals H . Licding ,

'
,

_____________________________________
Bärenstrasse , Ecke Bi ' «'n er gaste . IQOfc

Frauenschutz ,
Jein Gummi , überall eiiigesührt , absolut sicher , ärztlich empfohlen ,r Dutzend 2 .50 Mk . frei und ' discret gegen Nachn . oder Briefm . Faul

öhme , Berlin X . io , Chorinerstr . 20 . ( E . B . 1608 ) F21

jungen , hübschen , aber herzlich einfältigen Frau anzubahnen .
Deshalb brachte er „ Hildegards " Lob in allen Tonarten
vor , immer freilich nach seiner Art , durch eine Hinterthür
— indem er Andere herabzusetzen suchte. Das hatte er
wohl eben wieder gethan . Denn Melanie lächelte fein .

In diesem Augenblick trat ihr Mann an sic heran und
legte den Arm leicht um ihre Taille . Sie fuhr zusammen
und wurde ernst . Mit heftiger Bewegung machte sie sich
frei . „ Nicht doch,

"
sagte sie langsam und ungnädig , wandte

den Kopf von ihm ab und strich die Löckchen aus
ihrer Stirn .

„ Hab ich Dich erschreckt , Ni ? " fragte er mit gutmütigem
Bedauern .

» Ni . . . " sie klopfte nervös mit der Fußspitze auf
den Boden . „ Ich kann ' s nicht hören , daß Du mich so
nennst . "

Er ließ sich nicht aus seiner Ruhe bringen .
„ Singst Du uns heut ein Liedchen , Schatz ? "

fragte er
mit unverändertem Gleichmuth .

„ Singen ? Nein . "

„ Herr Rott bekannte eben , daß er ein großer Musik¬
freund sei . "

Dieser blätterte in einem der umherliegenden
Journale und sah erst auf , als Melanie seinen Namen
nannte .

„ Gnädige Frau befehlen ? "

„ Was soll ich singen , Herr Rott ? "

_ , 7 bin kein Kenner — Schubert - C
Mendelssohn . . .

"

Sie ging ohne Weiteres zum Flügel und präludirte mit
virtuoser Technik „ Es brechen in schallendem Reigen "
Dann setzte ein heller , leichter , wohlerzogener Sopran ein
so ein Vogelstimmchen , das nur Liebesgetändel und
Fioriturenwerk zwitschern kann . Nach ein paar Takten abe ,
brach sie plötzlich ab , sprang auf und zuckte mit unwilligem
£ 0 ^ bie Schultern . „ Es geht nicht . Entschuldigen
Sie mich .

Lebhaftes Bedauern , besonders von Seiten Herrn
von Brinkeiis , der untröstlich war , Hildegard nicht erzählen
zu können , wie schön die gnädige Frau gesungen habe . Rott
äußerte kein Wort .

Der Oberst , ein leidenschaftlicher Musikfreund , obgleich
ein Verständniß nicht über Tanz - und Militär - Bumbum

hinausging , hatte , die Hand am Ohr , dicht neben dem
Flügel Posten gefaßt . Jetzt sah er sehr enttäuscht auf ,
zog die Augcnbraucn in die Höh und kommandirte :
„ Weiler ! "

Melanie zuckte die Achseln . „ Ein ander Mal, " sagt ,
re dem Vater ins Ohr .

„ Ja , Mclly , was soll denn das heißen ? He ? Di «
Stimme war ja gut .

"

„ Die Stimme wohl,
" und sie schloß trotz seines Protestes

das Klavier , „ aber die Stiinmung nicht . Bring
' das Lied

nicht heraus , wie ' s mir vorschwebt . Und verstümpern will
ich nichts . "

„ Ei zum Deuwel ! Stümpere so viel Du willst . Mir
gcfällt

' s . Fang
'

noch mal an ! "

Der Kommerzienrath klopfte ihm auf die Schulter .
„ Quäl '

sie nicht , Papa ! Wenn sie nicht mag , thut sie
' s

einmal nicht .
"

( Fortsetzung folgt .)

. . Zöpfe
.

schon von 1 Mk .
auch scheitel , Toupets , Perücken , sowie alle moderne Haararbeiten

t- werden aufs Feinste biliigst angefertigt , da keine thenre Laden -
« iethe zu zahlen bade . Kirchgaste 23 , 2 . Etg .

AGERI
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SEIFEN - PUIVER

46 . Aahrgaug . Wo . W » .Seite « . 23 . Februar 1898 . Wiesbadener Ta - diatt ( Morgen - AnSgabe ) . Verlag : Langgaffe 27 .

Eine wahrhaft köstliche Dclicatesse
ist ein Fastuachts - Ptanukuch « in Palmin gebacken . Ueberhaupt schmeckt alles : Fleisch . Kartoffeln , Gemüse u . s. to . in Palmin gebraten und gekocht ( anstatt mit Butter , Margarine oder Schmal »)

und eb ' cr . Tridei ist Palmin ( Pflanzenbutter ) billiger ( ä 0,65 ) , auch ganz bedeutend ausgiebiger , als alle Speisefette der Welt , und ist in der Küche im Gebrauch über einen Monat

Weil ohne Fettsäure ( die Butter rc. schnell ranzig macht ) ist Palmin für Magenleidende und Kranke das gesündeste Speisefett der Welt . Hunderte von Aerzten lasten Palmin im eigtn |
Haushalt verwerthen . Conditoren , Bäcker können mit Palmin Backwaaren wochenlang haltbare herrliche Maare backen . Für Colonialwaarenhäudler ist Palmin der Consum -Artikel der Zukunft , J
Palmin kolossalen Aufschwung nimmt . Machen Sie einen einzigen Versuch ; Probetafel 10 Pf . gegen 0,20 in Macken . Ueberall in der Stadt zu haben , sonst direkt ab Kadrik H . Schlittel * *

Mannheim . Bewerbungen um Riedeckagen , Vertretungen , General - Vertretungen , soweft « och nicht vergeben , au dieselbe Adresse richten . ( Man .- Ro . v . H <w

* A . i '< a '4 • 24 * verf . Anweisung z. Rettung von Trunksucht mit u . ohne Vorwiffen . Kein Geheimmittck |
S B OK 14 'S

" 0 I T I '
t flai » ulleeiiberg . Berlin , Steinmetzstrabe 29 .

Ucber tausend auch gerichtlich geprüfte und eidlich erhärtete Dan6 und Anek
O ■' kennnngsschreibcn bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes .

4

S
>e
4
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Der Gebrauch von

Respirations - Organe
besonders der

Bachen - und Kehlkopf - Schleimhaut .

Sodener Hl ineral - Pastillen
gewonnen aus den natürlichen Salzen der heilkräftigen Quellen No . 3 u . 18
des Bades Soden am Taunus eignet sieh ganz vorzüglich für das ganze
Gebiet IV * chronisch entzündlicher Krankheiten ' M der

1 III 141
—

M .

Desgleichen sind auch

Fay
’
s ächte Sodener Mineral - Pastillen

ein vortreffliches Mittel für reizbare und zu Brpnchial - Katarrhen
neigende Kinder . Preis 85 Pf . zu haben in allen Apotheken ,

Drogerien und Mineralwasserhandlungen .

meiner Flecken - Reinigungs -Seife „ Helios “ .

_ Fiamm - Bralf . Seifenfabrik , Aachett .

, Teppich - Rei nigüngs - Se ^ ^ Ii
■

„
Gorkha “ U ;■ ■ o

ist unstreitig das beste im Gebrauch befindliche Mittel zur Reinigüila 1
von Teppichen und Treppenläufern jeder Art , von WagendeckeK
Plüsch , Moquet , Gobelins , Phantasie - und anderen Stoffe » . Lach
der Reinigung treten die ttksprknglichett Farben des Teppichs £ j
wieder lebhaft hervor , verfilzte Stellen werden wieder wollig und
geschmeidig . Bei und nach der Reinigung bleibt der Teppich att
seiner Stell « liegen . (Manuscr .-No . F9299 ) Bll ) 1

Zu haben in Wiesbaden in den Drogerien : Fritz Hera » 1
stein , A . Herling -, Willi . Hraefe , Germanich |
Drogerie , A . Cratz . Ernst Korks , Otto Lilie , Willi , ä
Schild , Oscar Sichert zu 69 Pf . die Dose . JedtS Stück ■

trägt den Stempel „ eiorkha “ , und liegt der Verpackung eine
'■■■

Gebrauchsanweisung bei . Ucberraschendc Erfolge erzielt man mit :

Für Umzäunungen
Pfosten , halbrunde Schwingen und Latte « ,

Stangen für Tüncher « . Maurer in affen Stücken j
und Quantitäten billigst bei 20U 3

W . Fehr & Co . ,
Holzhaudluug im Ludtvigs - Bahuhofe .^ . 1

Gelegenheitskauf .
*h Halbstück 95 er Rietzliüg ( beste Lage Rheingau «) Set » -

hältnifle halber Preiswerth zu veckaufen . Off . unter V . W . 9 « 5 j
an den Tagbl .-Verlag . Iol7 $ j

in den meisten Colonialwaaren -, Droguen «
und Seifen - Handlungen .

Dr . Thompson
’
s

Seifenpulver

wan
“

„ Dr . Thompson1
Man achte genau auf den Namen

— — «

und die Schutzmarke „ !

ist das beste und im Gebrauch billigste
und bequemste

Waschmittel
der Welt .

ie müssen sich

marken ) . ( Maga 3485 ) F93

H . Osclimnnn , Magdeburg .

Crummi - Artikel
Pariser Neuheiten für Herren und Hamen .

F151Illustrirte Preisliste gratis und discret .
W . Mähler , Leipzig 41 .

lOvOfach bewährt !

vor einer übermäßigen Vergrößerung Ihrer Familie
schützen . Dies sind Sie fich selbst , Ihrer Frau und
Ihren Kindern schuldig . Lesen Sie unbedingt die
äußerst lehrreiche Schrift von i » r . Raum . Preis
nur 30 Pf . ( sonst 2 Mk .) . Porto 20 Pf . ( Brief -

« Kd £ raj 5

a » e

« 5 « I s

Zwei Messerspitzen ins tägliche Waschwasser macht unfehlvar
die Saut an Gefickt und Sänden zart , rosig - weiß , jugend -

frisch und sammetweich . Hautunreinigkeiten ( Mitesser .
Sommersprossen , Hautpickel u . s. to .) find unmöglich und ist „ Mimi “

wohl das beste und billigste Schönheitsmittel . Garantirt
unschädlich . Dose für Monate reichend 1 Mk . „ Mimi -Seife

vorzügliche milde Toiletteseife , für tägl . Gebrauch per Stück 50 Pf .
In Wiesbaden bei Hrn . : H . w . oaub , Saalgasse ,

M . <> . Gruhi . Bahnhofstraße , e . Rocks , Bismark -Ring ,
C . Portzehl , Rheinstraße , Drog . „ Sanitas “ , Mauritiusstraße ,
Otto Siebert , Markt , Osc . Siebert . Taunusstraße ,
W . Schild , Fckedrichstr . u . RlichelSberg . ( E . Fa . 4909 ) F21

. S *“ 02 Z O-ese
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Bad haus zum Kranz
,

Langgasse 50 , Ecke Hranzplatz .

Thermal - Bäder ä 60 Pf
,

ganz neu eingerichtet . 814

Möhlirte Zimmer I . Etage .

d e S
s

I sg -
§

«e *c

iSsS | | 5 £ | l

F 264

Pferde - Versicherüngs - GeselSschalt

Es wird um pünktliche Zahlung ersucht F 369

Der Vorstand

© X * Wenn Sie gern 8tS
— — —■ . ■ ।« ■. .. । — 11.

Marke , schönste Wäsche auch ohne Käsen - Marke .
bleiche erzielen wollen , dann müssen Sie beim

E ) Einkauf ausdrücklich verlangen : F 43

© Schrauth
’

s Waschpulver g
E gemahlene Salmiak - Terpentinseife M

Schutz -Schutz -

Marke .Marke .

Es findet nur eine Versteigerung statt .
Wiesbaden , den 16 . Februar 1898 .

der Stadt Wiesbaden .

Die Beiträge für die erforderliche IV . Hebung pro
1897/98 werden vom 1 . März l . I . ab eingezogen .

„ Schutzmarke Bergmannszeichen .
“

- = Garantirt unschädlich . = -

Unstreitig das Beste für Wäsche

aller Art und Hausputz .

Bekauutmachung .

Montag , d . 28 . d . M . , Vormittags 11 Uhr ,
will die Firma H . Mer ! u . Cie . , hier , ihren im Districte
„ Rechts dem Schiersteinerweg " 3r Gew ., zwischen Daniel
Michael Schlink und einem Feldweg brlegenen ,
12 a 87,50 qm großen Acker , mit den daraufstehenden
Gebäulichkeiten , als : ein einstöckiges Wohnhaus und

mehrere Schuppen , in dem Rathhause hier , Zimmer 55 ,
versteigern lassen .

Durch diese Kaffe der Firma
Grimme Satalis Cie . ,
Braunschweig , erhält jeder Käufer
gedruckte Quittung , wodurch
Garantie geboten , daß nur der
reelle Prew für gekaufte Waare
zu zahlen ist . Gegen Rückgabe
dieser Quittungen von wenigstens
Mk . 25 gewähre 3 °/o Rabatt
in Maaren . WohlthätigkeitSan -
stalten , welchen diese Zettel über¬
wiesen werden , Mitglieder von
Beamtenvereinen erhalten diesen
Betrag baar . 545

Drogerie
Apotheker Otto Siebert ,

Markt .

Der Oberbürgermeister .
In Vertr . : Körner .

Die

PtsWtner Wn - ttWst
sucht einen im feineren WirthschaftS - Betricb

erfahrenen tüchtigen cantions -

fShjgen Wirthschaster
zum Eintritt für den 1 . Juli b . I .

Schriftliche Bewerbungen unter Angabe der bisherigen
Stellungen , der persönlichen und Familien - Verhältnisse , find an
den unterzeichneten Vorstand zu richten , welcher alsdann über
Vie wesentlichen Bedingungen einer WirthschaftS - Vertrages Aus¬
kunft ertheilen wird . F 344

Wiesbaden , den 15 . Februar 1898 .

Der Vorstand

der Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

la badische Magmim bonmn
,

sowie

Ja gelbe Westerwälder Kartoffeln
sind wieder Waggons für mich eingetroffen und liefere

dieselben zum billigsten Tagespreise . 2264
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

Rheinisches Technikum Bingen
fiir Maschinenbau und Elektrotechnik .

Programme kostenfrei . (F . a 300/1 ) F 93
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Rechte Harzer sta narien - Hähne , sowie -Weibchen yt
verkaufen Albrechtstraße 8 , Vrdh . 2 Tr . Fi, . Zelmer . 2307

Auf Veranlassung der Firma August Engel haben wir

-OSas *

Eiserne Bettstelle , Stroh - u . L >eegrasmatratze , Keil , 25 Mk .
Michelsberg 9 , 2 St . l ., Eingang im Gäßchen . 2095

2320

Verkaufsstellen in Wiesbaden :

' rasse 9 .

L
Verkaufsstellen in nächster Umgebung .

Tit .

y

ÜWni 11^ 5 Urrkänfe \
MD « Immobilien4

Immabilte « s « nerkanfe « .

I . Erd - , Maurer - u . Stein :

metzarbeiten
II . Zimmerarbeiten

III . Dachdcckerarbeiten

1
‘
vSf . . Ixt Ganzen ober getrennt vergeben werden .

1 .Dir Zeichnungen und Bedingungen können auf dem
L .rabüreau des Herrn Architecten Baer zu Eltville ,
löuswalbacherstraß : 33 , eingesehen und die Verdingungs -

Unterlagen von dort gegen Entrichtung der Copialgebühreu
bezogen werden . Die Breis - Angebote « nd Material - Proben

Ein kräftiges Arbeitspferd und eine Wassermaschine zu
verkaufen Schwalbacherstraße 55 . 1874

Sonnenberg , Gartcnstr . 8 , s. zwei tracht . Kahrküht z. verk .

Ein kl. Geschäft ist sofort billig zu verkaufen . Offerten unter
H . V . 3 « o postlagernd Schützeuhofstraße .

Harzer Kanarienyühne und Zuchtweibchen billig zu
verkaufen Hermannstraß - 3 , 1 l .

a

s
te
c8

J . Baumbach , Webergasse 45 .
Th . Boettgen , Friedrichstrasse 7 .
Carl Butsch , Wörthstrasse 22 .
A . Fischer , Metzgergasse 21 .
Friedrich Frankenfeld , Gustav
JT . S . Gruel , Wellritzstrasse 7 .
Jac . Helbig , Blücherstrasse 4.
J . Huber , Bleichstrasse 15 .

Wilhelmftratze 18 , L Et . ,
wegen Abreise billig zu verkaufen : 2 zweischläfr . Betten , 1 Nußb .-
Tffch , 1 einthür . hoher Kleiderschr , 1 Zweirad , guter Vollreif , eine
Vorplatztorlette , 2 Kleidergestelle , diverse Bilder und Glasglocken .
Zu besichtigen von 2 — 5 Uhr Nachmittags .

August Engel . Wiesbaden
Kaffee ^ Rösterei im Grossbetrieb .

Chemisches Laboratorium von Dr . R . Fresenius
gez . JDr . H . Fresenius . l > r . W . Fresenius .

Abreise halber
lallen sehr schöne Möbel unter der Hand schnellmöglichst billig
abgegeben werden . Näh , im Taqbl - Verlag . 2179

fl Die sorgfältig ausgeführte Analyse ergab ,
dass der im Sirocco -

| Röstapparat gebrannte Kaffee vollständig frei

S von den genannten Verunreinigungen war .

Wiesbaden
, 12 . Februar 1898 .

Igstadt : Willi . Schmidt .
Johannisberg : Emil Ziegler .

M . Faust 111 .
Kloppenheim : Friede . Mnoll U we .
Neudorf : J . Mrechel .
Oestrich : Frau Herber Wwe .
Hambach : Fhilippine Schwein Wwe .
Kauenthal : B . Prinz .
Büdesheim : H . Brot » , Oberstrasse und Webergasse 6 .
Schierstein : Jo * . Lauer . Wilhelmstrasse .
Schlangenbad : August Srhäfer .
Sonnenberg : Emil Weuniaün .
Wehen : Moritz Simon .
Winkel : C . Altenkirch .

♦ Villen , Häuser , Hotel » , Fabriken , Hofgüter , Bergwerke 2C. ♦
♦ jeder Gröhe , jeder Lage . Jos . Jmand , Immobilien - ♦
♦ Bür ., Weilstr . 2 (untere Röderallce bei Tannusstr .) . W1 ♦

       Bitte probiren Sie :

Engel
’

s Sirocco - Kaffee

Berdmgung .

Die für den Neubau eines Spritzenhauses uud

Schlauchthnrms zu Georgeuboru erforderlichen
Arbeitest inel . Materialieu -Lieferuugcu und zwar :

h von 1 Mark an per Fftind
®

auf titen R88ta ^ fnrratnU6̂ Ä
Ketto - Gewicht enthaltend und vergleiche denselben mit anderwärts gekauften Kaffee ’s , welcheau alten Hostapparaten gerostet werden und zum Theil erheblich theurer sind .

die BesichKgÄLZJeMZeiTgê Ser ° $ tCt Und ist auch Nichtkäufern

5 = MALT0N - T0KAYER
unübertroffener , hochvergohrener Stärkungswein aus Malz , bewährt bei vielen Schwächezuständen in fortgesetzten klinischen Versuchen . F47

— — — — _ _ ________
Preis pro -/r Flasche ( 3/t Liter ) Mk . 2 , pro */» Flasche Mk . 1 .

Karl Jeckel , Saalgasse 4 .
w "Willi . Klees , Moritzstrasse 37 .
JJj Th . Kolb , Albrechtstrasse 42 .

W Carl Kramb , Römerberg 24 .

Chemische Untersuchung
von

Engel
’

s Sirocco - Kaffee
.

IV . Spenglerarbciten

„ V . Schreinerarbeiteu

„ VI7
"

Schlosserarbeiten

Kundschaft u . Jnv . ( bis 12 Hcclo Bierverbrauch wöchentl .) preisw .
zu verkaufen . Offerten unter <> ■ V . Aio an den Tagbl .- Verlag .

Schöner Hühnerhund ,
hellgelb , kurzhaarig , als Begleit - oder Wachhund billig zu verkaufe » .
. _ Winkler . Dambachthal 8 , 1 . 1989

S Biebrich : Pli . Stamm .
Bierstadt : J . Gr . Schöbe .

® Bleidenstadt : Anton Bieroth .
* * Dotzheim : 11 . Wachsen utlie

n
o

v

s

5

M „ ___ Ä ________ __
fi den auf dem Sirocco - Röstapparat unter unserer Aufsicht gebrannten

£ Kaffee daraufhin untersucht
,

ob derselbe beim Röstprozess Schwefel ,

g Arsenik oder Asche aufnimmt .

sind portofrei und versiegelt , mit entsprechender Aufschrift
versehen , bis zu dem am

Mittwoch , - en 3 . März d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem Bürgermeisteramt zu Georgenborn statlfiudenden
Eröffnungstermin einzureichen . F275

Der Bürgermeister .
Rossel .

Harzer Roller , Hähne und Weibchen , sind billig abzugeben
Montzstraße 36 , in der Wirthschaft . 1382

Rechte Harzer Kanarien , Vorsänger , Zuchthähne u . Zucht -
weibchen , u . Garant , u . Probe b . zu vk . Joh . Presber , Wellritzstr . 15 .

August Münz , Stiftstrasse 13 .
Ph . Missei , Röderstrasse 27 .
Andr . Mriessing , Albrechtstrasse 3 .
Michel , Adlerstrasse 53 .
F . A . Müller , Adelheidstrasse 32 .
Beinricli Äeef , Rheinstrasse 63 u . Mainzerstrasse 52 .
Julius Prütorius , Kirchgasse 28 .
A . Seiiebald , Bismarck - Ring 9 .
W . Schnurr , Frankenstrasse 17 .
Bcinrich Wald , Röderstrasse 39 .
Emil Zorn , Friedrichstrasse 45 .

Ein Sopha , 2 Sessel , 1 K . b . z. vk. Wellritzstr . 22 , 2 l . 2033
Ein eleg . rothes Plüichsopha zu vk. Ärichelsberg 21 , 1 , 2295
Pol . u . lack . Kleiderschr . 16 Mk . a ., Kommode u . ov . Kom ., Bett

m . R . u M ., Küchenschr . , Tisch u . St . b . Sedanstr . 9 , 1 r . 1232

Ein fein lackirter einthTÄteiderschrank preiswürdig zu ver¬
kaufen Rheiustraße 52 .______ _______________________________ 1965

Geb . Kleiderschrank für 10 Mk . zu verk . Oranienstraße 2 , 1 .

rtJrtAf 1 Theke , 1 Erkerlampe billigst
1 * 1 abzugeven Alte Colonnade 31 .

~
Äechte Harzer Kanarieuhähne u . Zuchtwcibchen u . Garant , u .

Probe b . zu vk . B . Schubert , Rheinstrabe 92 , 4 St .
Neue schöne Schlafzimmer -Einrichtung solider Ausführung gebe

preiswert !» ab Michelsberg 9 , P . Will, . Htftherdt . 2186

Bessere Wein -, sowie Bierrestaurationen ( auch Häuser ) ,
in weichen man die Concession dafür erlangen kann , vost
zalstnngs - und eautiousfähigen Leuten zu kaufen oder zu
miethe » für gleich , auch später gesucht . Agenten verbeten . Off .
unter J . S . 8 » 1 an den Tagbl .- Verlag ._________________ 2191

L! : r- u . Berkans v . Antiquitäten , alt . Münzen , Oel -
gemälde « , Kupferstiche « , Porzellaines , Perlen , Edelsteine »
bei J . Ehr , « lilcuiich . 2 . Nerostr . 2 , Wiesbaden . 813

An kauf von einzelnen wuchern und Bibliotheken . 460
Merit » und Munzel , Ecke der Wilhelm - u . TaunuSstraße /

Gebrauchte Möbel aller Art oder ganze
Wohnungs - Einrichtuugen zu kaufen gesucht . Off .

unter » . » 48 » an den Tagbl .-Verlag . 816
Gr . Spiegel f Restauration z. k. ges . R . i . jagbl .- V . 1982
Ein gebr . Kasten - Drückkarren z kauf , ges . Feidür . 15 , V . D . r .
Blei w . augekausl z . h . Preis b . G . Kopp . Platterstr ., Bicrk .

2000 . — Mk .,
550 .— ,
250 — „
125 — ,

95 — ,
565 — „

Marrtelofen u . Säulenofen
billig zu verkaufen Langgaffe 2 . 2316

Trausp . Herd m . Kupferschiff b . zu vk . Geisbergstr . 5 . 2303

gut erhalten , für Petrol ., billig zu verkaufen
^ olfl V V , Kauggaffe 2 . 2317

Das Bretterhaus hinter der Evangel . Hauptkirchc
( früher photographisches Atelier ) ist sehr billig zu verkaufen . S) a8 =
selbe eignet sich s . eine Bleichanstalt . Näh , im Tagbl .- Vcrl . 2284

<jwei Bogclhecke « zu verkaufen Michelsberg 28 , Part . 2182
Backsteine zu verkaufen bei , 2106

_______________ _________
Miein , Waldstraste 51 .

Biertzuudert Ecntncr Dickwurz zu verkaufen bei

_________ Altmoos . Mainzer Landstraße 1.
Ein Wagen ttuhduug zu verlausen Bierstadt , Kirchgasse 14 .

Eltville : M . Biass .
m Erbach : J . M . Waideck .
p Otto Ensgraber .

Erbenheim : Theod . Schilp .
Geisenheim : M . J . Krämer .

Anton AVarzellan .
Hahn - Wehen : Marl Best II . , Aoh . Ernst .
Hessloch : Willi . Meumann Wwe .
Hochheim : C . F . Gallo .
Idstein : Adolf W itt jr .

Bierstadt , Kirchgasse 11 , ist ein hochträchtiges Rind , schwer »
Berner Raffe , zu verkaufen .

Prima engl . Bulldoggrüde ans der Cora von Köln
Mryrn -, prima langh . St . BernhardSrnde , 5 Monate alt ,von Champion Hector vom Berg zum Selbstkostenpreis zu verk .
Bierstadt , Wiesbadenerstrabe 13 , Part ,

, Junge Fox -Terrier » , erstklassig , mit Stammbaum , awm -
geben Walkmühlstrast « 39 , 2 l .

S 9 . Michelsberg 9 , Eingang Gäßchen . **9 ^
se von heute bis 1 . April polirte u . lackirte Betten , schöne

Auswahl , Deckbettm , Kiffen , polirte Nachttische , Divans mit und
ohne L- essel , Ottomanen , Sophas , Bettstellen , Sprungrahmcn ,
Matratzen m Roßhaar , Wolle , Seegras , Alles neu und solide
Arbeit , zu den billigsten Preisen . 1828

KB . Auf Wunsch können gekaufte Möbel bis April stehen !
20 B . zu 50 , 60 , 70 u . 80 Mk ., 40 iVl. in Seegr . 10 , W . 16 ,

H . 35 Mk ., 20 Deckb . 12 , 15 , 18 u . 20 Mk ., K . 3ch0 , 4 u . 5 Mk .,
Sopha 38 , Dio . 50 , 2 -th . Kldrschr . 28 , 1 - th . 16 , K . 23 , V . 28 , 32
u . 48 Mk ., K . 21 u . 26 , T . 8 , St . 2,50 Mk , re . z. vk. Adlerstr . 18 .

Moritzstratze 62 , P . , find billig abzuaeven r
„ 2 Muschelbetten mit Tprungrahmen und
Haarmatratze , 1 Spiegelschrank , 1 Amoinettentisch ,1 Regulator , 1 Plüschgarnitur ( Sopha , 4 Sessel ) ,4 Bilder und 2 Oelgemälde .__________ 2312

iUf Gut erhaltenes Bett Umzugs halber billig zu verkaufen
Saalgasse 38 , 3 St . I . 1962

Ein gebr . vollftäud . Bett für 35 Mk . zu verkaufen .
Näh . Im Tagbl . -Verlag . 2300
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on ben Tagbl .-Verlag . 1472
gi

limitier zu beim .

Anzahlung sofort zu verkaufen durch 2189
Joli . Ph . Kraft . Zimmermannstraße 9 .

Familien - Uachrichten z
Todes - Anzeige

Heinrich Matthes

iu
Wiesbaden , den 22 . Februar 1898 .

Frau Alwine Matthes . _
Ans

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 41/ « Uhr vom Slerbehause , Hellmundstraße 51 ,
2326aus statt .

V

B13 -

K,Th <

Borzügl . Colonial - u . Mseuwaarcn - Gefch . mit i,
auSgez . Kundschaft u . nadjto . beste Rentab ., wegen Steil
unter coul . Bed . für 60,000 Mk . zu verkaufen durch

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag
3 Uhr vom Sterbehause , Emserstraße 75 ,
ans statt . 2322

Jagdhund ,
kurzhaarig , weiss « nd braun , verlaufe » . Gegen Belohnung
im „ Hotel Rose "

abzuliefern .________________________________ 2275

Kleiner brauner Hund
mit lahmeui Hinterbein verlausen , auf den Namen „ Clown "

hörend . Gute Belohnung . Platterstraße 20 , 2 .

Geschäftslolralr etc .
Bleichstraße 10 mit Wohnung zu venniethen .
Näh . im Restaurant Sedan . 261

« HAarttstratze 12 CntresolrSume mit oder ohne Wohnung ,
zu jedem Geschäft passend , für 1 . April zu vermiethen .

Laden mit Wohnung sofort zu vermiethen . Näh . Bäckerladen . 1337

Laden Wilhekmstratze ,

Hotel Metropole
( zur Zeit tiebr . Wollweber ) , ist per 15 . März oder

1 . April d . I . zu verm . Näh . im Bureau des Hotels . 1390

Zn vermiethen
in Mitte der Stadt lNeubau ), besonders

IUI - 1. f Vt geeignet für Engrosgeschäft , Spedition ,
Bank oder Bauvürcau , unter sehr günstigen Bedingungen
per sofort o . später . Gest . Offerten unter Chiffre «» . Z . loi »

Mödl . Zinnner u . Mansarden , Schlafstelle « etc .
Eeke Sldelheid - und Morltzstraße , „ Justiz -Restaurant " ,

sind verschiedene Zinimer , möblirt und unmöblirt , per 1 . März
zu vermiethen .

Sldlerstraße 8 , 1 . St . rechts , niöbl . Zimmer zu verm . 1417

D Uecloce » . Gefunden
Entlaufen ein Kox -Terrier . Gegen Belohnung
abzugeben Schüycnstraße 4 .

Verlaufen
kleiner schwarzer Pintscher mit braunen Abzeichen . 81b «
zugeben gegen Belohnung b . Portier Ouifisana .______

Todes - Anzeige .

« Illen Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche Miltheilung , daß mein lieber guter Mann ,

Geldverltklsr jZUMi
Capitalien r « vnlriltttt .

Sftr gute Hypotheken , Restkaufgelder , Korderungen habe
stets Käufer . Settfal Meyer Sulzberger . Reugaste 3 .
Telephon - Buscht . No . 524 . Sprech, , v . 2 — 4 Nchni . 1642

Wohnnngen .

ßO Part .- Stock , bestehend an « sieben
W 4y V » V J4 4 ♦ vv großen Zimmern , Badezimmer ,

Speisekammer , Kohleuauszug , 2 Mansarden , 2 Kellern n . s. w . ,
per 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 559

Albrechtstratzr 1 , 2 , eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör von sofort resp . 1 . April an zu vermiethen .

Feldstratze 9 , Bdh . , ein großes Zimmer nebst Küche , Glasabschl .
aus 1 . April an ruhige Leine zu vermiethen . 1487

Friedrichstraße 2V Kellere i Mansarde , im
Hinterhaus , zu vernueiben . 1091

90 ' st die Bel -Et ., 5 Zim . , Balkon
■ "

und Zubehör , zu venniethen .
Hafnergaffc 5 , 1 St ., fünf Zimmer , Küche und Mansarde auf

1 . April zu vermiethen . 1382
Hellmundstraße 51 Frontspitze , 2 Z . n . K . a . April z. v . 1473
Kaiser - Friedrich - Riug 12 Parterre -Wohnung , 4 Zimmer , Bad

und Zubehör , zu vermiethen .

Kapellenstrasre 38
die Parterre - Wohnung , 6 Zimmer , gr . Balkon nach dem Garten ,

Badeeinrichtung , Küche , Speisekammer , 2 gr . Mansarden , 2 gr .
Keller , per 1 . April zu vermiethen . 11 — 12 ' /», 3— 5 Uhr . 1193

Karlstratze 36 , Hochpart ., 5 Zimmer mit Zubehör u . Garterr -
benutznng sogleich zu verm . Näh . 1 St . 817

Philippshergstraß « 4 ist die Hochparterre -Wohnung , vier schöne
Zimmer , Küche , Mansarde , nebst gutem Zubehör , Umstände halber
auf 1 . April sehr billig zu verm . Auskuust in der Wohnung .

Saalgaffe 4/6 , 1 St ., 4 Zimmer mit Zubehör zu Derrn . 1497
Saalgaffe 4/6 schöne Wohn ., 3 Z . , Küche , z. 1 . April z. v . 1455
Eine Wohnung von 3 oder 4 kleinen Zimmern , Küche und Keller

und eine Wohnung von einem großen Zimmer mit Alkoven ,
Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen bei 1274

S . Weyer , Saalgaffe 16 .
Schwalbacherstratze 75 eine Woh » ., 3 Zimmer , Küche , K . , zu v .
Weißenburgstraße 2 , am Sedauplatz , 3 Zimmer , Bad und

Zubehör , auf sofort zu vermiethen ; daselbst eine Werkstätte für
Flaschenbier - Geschäft zu vermiethen . 650

Wcstcndstraße 18 Drei - Zimmer - Wohuung ( Abschluß ) im Hinter¬
baus sofort oder auf 1 . April zu vermiethen .

Hübsche modern « Wohnung (5 Zimmer , Maus ., Kohlenanfzug ,
electr . und Gasanl .) , nahe der Adolphsallee , Umstände halber
sofort ob . später zu verm . Näh . Kaiser - Friedrich -Ning 104 , 3 .

Bel -Etage von 8 Räumen , geeignet für Geschäfte , Aerzte , Zahn¬
ärzte 2c. , zu vermiethen . Näh . Langgasse 10 , 2 . St . 1393

27,000 Mk . , auch gelheilt , auf 1 . Hypothek zu 4 °/o,
24,000 , , auf 1 . ober 2 . Hypothek

hier oder auswärts per 1 . April auszuleihen . Offerten nur von
Selbstreflect . u . 11 . Z . ioig an den Tagbl .-Berl . erb . 1992

8 — 9000 Mk . auf 2 . Hypothek per März ober April ausznleihen .
Offerten unter <A. W . 331 an ben Tagbl .- Verlag zu richten .

3500 Mk . U . 5000 Mk . u 4 °/o, 6 - 8000 Mk . , 10,000 Mk . ,
24,000 Mk . , 50 - 80,000 Mk . , a . getd ., s. geg . 2 . g . Hypotb .
a 41/ . — 4 '/2 ’ /o anszuleihen b . Lud . Winkler , Langgaffe 9 .

12 — 15,000 Mk . auf prima Nachhypotbek zu 4 ' /» °/« per März
ober April a . c. auszuleihen . Gest . Offerten u . M . II . los
an den Tagbl .-Verlag .

Möblirte Molsttnnge » .
Möbl . abgeschl . Wohnung , 3 Zimmer und Küche , zu Denn .

Näh . Kirchgasie 9 , 1 1. 427
Eine möbl . Etage ( 6 Zimmer ) in guter Lage , zum Wiedervermiethen

geeignet , wegen Krankheit btt Besitzerin zu April abzugeben .
Näh . unt . Chiffre M . <>. l » o hauptpostl . bis 15 . Dtärz . 1505

Remisen , Stallrti . gen , Hchennell , Keller etc .

Weinkeller
zu vermiethen Kirchgaffe 33 . 1338

Moritzstraße 44 Klascheubterkeller mit ober ohne WohnuuS
aus gleich ober später zu Derrn . Näh . daselbst 1 St . h . 1096

Sllbrechtstraße 4 , im Bdh . 1 . St . , em schön möblirte » Zimmer
auf gleich zu vermiethen . 1258

'Blctchstratze 11 , Hth . Part . I ., gut möbl . Zimmer an besseren
Herrn zu vermrethen . 1266

Bleichstratz « 29 , Part ., ei « g . möbl . Part .- Zim . zu Derrn . 1506
Kleine « urgstratze 8 , 2 St ., ein sch. möbl . Zim . zu vm . 1265
Dotzfteimerstraße 12 zwei gr . möbl . Z . a . gl . zu verm . 1388
Emserstraße 10 , Part ., gut möbl . Zimmer zu Denniethen . 1107
Faulbruuueustraße 4 , 2 St ., möbl . Zimmer ( sep . Eing .) .
Fraukenstraße 15 , 1 rechts , k. ein H . n . Thl . an einem sch. Z .

h . , m . P . 1043 q
Fraukenstraße 28 , 1 St . L , erh . j . r . Leute gute Kost u . Logis .

<1 2 , möbl . Wohn - u . Schlafzimmer
tyl ICvLltlJflr * V , mit und ohne Pension . Wz
Friedrichstraße 21 , 1 . Et . , niöbl . Zimmer per 1. März . 1867
Friedrichstraße 43 , 1 r „ möbl . Zimmer zu vermiethen . 1006
HSfuergaffc 5 , 1 , ein schön möblirte « Zimmer mit separatem

Eingang sofort zu vermiethen . 1453
Heleueustraße 4 , 1 , möbl . Zimmer , sow . Mans , zu vm . 1330
Heleucustraße 10 , 1 ! ., fein möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .
Hellmundstraße 17 , 1 St . r „ möbl . Zimmer zu Derrn . 1504

Sellmundstraße
18 , 2 Tr . , erh . jg . Mann Kost u . Logi « . 1509

ellmundstraße 54 , H . 1 , erhält ein r . Arbeiter Kost u . Logis .
Herutauustratze 12 , 2 , sch m . Z . m . g . P . 45 Mk . zu v . 1395
Hermanustratze 17 , 2 r . , möbl . Zimmer preisw . zu Dm. 1394
Herrugarteustraße 14 , 1 . Et ., eleg . niöbl . Zim . zu Derrn . 1042

B . Baer , Friedrichstraße 19 .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦

» Villa mit Stallung . !
z Comfortables Haus mit 10 Zimmern , Centralheizung , Y

:
electri scher Beleuchtung . Stallung für 3 Pferde , Remise *
für 5 Wagen , Kutscher - u . Diener - Wohnung . 1371 .

♦ 3 . Meier , Immobilien - Agentur , Tau n usjlr . 20 . ♦

» ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Einig « schöne Billen ( auch mit gr . Obstgarten ) schon von

30,000 Mk . an zu verkaufen durch 2190
Job . Pi >. Kraft , Zimmermannstraße 9 .

Zn verk . neues Haus
Platterstraße 66 68 , mit Nebengebäuden , 140 Rth . ganz ebenes

Terrain , für Bauunternehmer , Gärtner , Kutscher , Zimmerer , sehr
geeignet tiir Errichtung von Velodrom ober Eisbahn . 1557

Bad XKahcim , erste Kurlage , neuerbautes Landhaus
mit grösserem parkähnlichem Garten , für Fremdenpension
oder Hotel garni vorzüglich geeignet , ganz der Neuheit ent¬
sprechend hergestellt , ist für 92,000 Mark aus erster Hand
zu verkaufen , wäre auch für eine Anstalt für Aerzte zu
empfehlen . Näh . durch den Agenten 1352

I * . <« . Bück in Wiesbaden , Luisenstr . 17 .
Haus mit flotter Schweinemetzgeret mitten der Stadt für

52,000 Mk . mit Inventar zu verkaufen burch 2188
Job . Ph . Kraft , Zimmermannstraße 9 .

Für Spengler u . Installateure .
Ein 3 - stöck . Haus nut lange Jahre bestehender staiker Klempnerei ,
gute Kundschaft , mit Jnvent . für ca . 20,000 Mk mit 4u00 Mk .
Anz . zn verkaufen dnrch 3 . Imand , Weitstraße 2 » 2314

Wiesbaden,Mainz , Frankfurt , in einem viel -
besuchten Ort im sog . blauen Ländchen , ist

wegen hohem Alter ein sehr guter Gasthos , große Lokalitäten ,
Garten , 13 Morgen Weinberg , 42 Morgen Ackerland , 5 Morgen
Wiesen , Kellerei für 60 Stück Wein 2C. rc . günstig zu verkaufen .

* . lt Fink . Oranieüstraß « 6 .
I « Limburg ist eine langbesteheude Metzgerei mit Jnv . und

Haus wegen Krankheit des Bes . für 26,000 Mk . mit 4000 Mk .
Anz . zu verkaufen . Es gehen noch 600 Mk . Miethe ein . Näh .
bei Jos . Imand . Weilstratze 2 . 2313

Billenbanplätze S *

Walkmühlstraßc 19 , 1 r . 817
Ein Bauplatz für Doppel - Villa ( auch für Wohnhäuser ge¬

eignet ) , 25 Ruthen groß , für 3000 Mk . mit 1000 Mk .

Uillen , Häuser etc .

Sommer - Aufenthalt .
in Haus iu Mainz , bittet am Rhein gelegen , bestehend au «
11 Zimmern , Küche , Badezimmer , Garten rc ., ist den Sommer
über ( nur bis 1 . October ) zu vermiethen . Dasselbe kann sofort
bezogen werden . Näheres bei ( No . 29739 ) F33

3 . B . Willmutli , Mainz , Quintinsstraße 13 .

Immabilie « ?n kaufen gesucht .

Haus ,
welches möglichst hohen Uederschnb ergiebt und zu Geschiiftszwecken

sich eignet , zn kaufen gesucht . Detail . Angabe » von Eigenthümern
sub T . V . 414 an den Tagbl .- Verlag .

Villa zum Alleiuvewohnen , mit groß . Garten , zu kaufen
ges . Nerotyal , Kapellen -, Frankfurter - ob . Biebricherstr .
bevorzugt . Seusal -Beyer Sulzberger , Neug . 3 . 2244

Capitalie « r « leihen gesucht .

Capital gesucht .
126 - 130,000 Mk . (62 % her Taxe ) an 1 . Stelle auf 2 neue

Häuser in allerbester Lage in Mainz zum 1. October oder auch
früher gesucht . Offerten unter s . B . 343 an den Tagbl .-Verl .

12 — 15,000 Mk . an 2 . Stelle auf gutes Object zu 41/ » °/o gesucht.
Offerten unter K . S . 353 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

In der Nähe von Wiesbaden sticht ein jg . Geschäfts -
mann ein Darlehen von 8000 Mk . auf ein gutes

Geschäftshaus mit Bäckerei u . einer Mühle , gegen prima Sicher¬
stellung . Vermittler verbeten . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2301

15,000 Mk . » erste Hypothek , gute Zinsen , nach Schierstein gesucht .
Imand , Weilstraße 2 . 2315

Haus , . * ♦♦ * $ * * » 1 9 schönes Lokal für Flascheubier -
rbefall I w » tl kHflT♦ « «• Händler oder Wascherei zu vm .

Westendstraße 11

Her ^ ugartenstraße 14 , 1 . Et ., eleg . möbl . Zim . zn Derrn . 1042
Kellerflraße 6 , 2 r . , ein schönes moblittes Zimmer zu verm .

7 ein möbl . Frontspitzzimmer mit zwei
«Illi • Betten zn vm . Näh . im Laben . 847
Kirchg . 8 , 2 St . , möbl . Wohn - n . Schlasz , a . geth ., zu v . 1053
Kirchgaffe 17 , 2 , schon möbl . Zimmer an bess. Herrn zu v . 1260
Kirchgasse 19 ein and ) zwei schön möblirte Zimmer zn Venn .

Näh . bei 14 ries , im Laden . 1241
Kirchgaffe 23 , 1 , eins . möbl . Zinimer m . Pens . b . zu vm . 1448

*> 2 . Etage , schon möblirte « Zim .
hIhO 1 iC e» - uiit gut . iiorbb . Pension" O * • ’ r

per 1 . März zu vermiethen .
Mainzerstraße 44 2 — 3 möbl . Zim . mit u . ohne Pens . z. v . 53

Zum Gambriuus , Marktstr . 20
neu ausmöblirte Zimmer im 2 . Stock mit und ohne Pension zu
vermiethen . 7520 |

Mauergaffe 3 5 möbl . Zimmer zu vermiethen .
Moritzstraße 64 , Hth . 3 , erhalt e. j . Mann b . Kost n . Logi «.
Neugasse 12 , 3 , möbl . Zimmer mit 2 Betten zn Denn . 1470
Rirolasstraß « 22 , Part ., möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zn vm .
Orauienstraße 3 , 1 . St . , hübsch möbl . Zimmer mit Pens , zu v.
Orauicnstraße 21 , Hth . 1 , kl. frbl niöbl . Z . bill . zu Dm. 1340
Orauieustratze 27 , Hth . 1 St ., können anft . j . Leute Kost und

Logis erhalten ( pro W . 9 Mk ) . 1004 ä
Platterstraße 4 schön möbl . Part . - Ziinmer zn verm . 751
Römerverg 30 , Hth . 1 St . I ., sch. möbl . Zimmer billig zu verm . -

Schulberg 11 gut uiobl . Hochp -Zimmer , für Lehrer ob . Lehrerin
passend , zu vermilhen . Näh . Part , rechts . 1464

Schulbcrg 15 , Gth . 1 r ., erh . anft . j . Leute gute Kost u . Logis .
Schulgaffe 4 , H . 1 St . I ., ein frbl . möbl . Zim . billig zu verm .

Schwalbacherstr . 7 , zu vernnethen ^ '
1397 j

Schwalbacherstraßc 9 , 1 . Stock , möbl . Zimmer zu vermiethen . -

Steiugaffe 1 , 1 . Et ., eleg . möbl . Zim . zn verm ., event . Pension . '

Steiugafsc 35 ist ein möbl . Dachstübchen zn vermiethen . 1379 <
Walramstraßc 5 , 1 St . 1., sch. m . Z . m . 1 0 . 2 Betten z . Derrn . .
W Uramstraste 6 , 3 St . r ., möbl . Zimmer zn Demi . 1387

Walramstratze 14/16 , 3 St . L , möbl . Z . mit P . billig zn Derrn . =

Walramstraße 23 gut möblirte « Zimmer zu vermiethen . 1113

Weberg . 50 gut möbl . Z . ( 2 B .) u . g . P . Näh . Metzgerei . 1502 «
Lvellritzstraßc 42 , 1 St . , ein möbl . ungen . Zim . auf fot . z. verm . i
LVcllritzsiraße 43 , 1. St ., ein niöbl . Zimmer und eine möbl .

Mansarde sofort zu vermiethen . 1259 4W
Gut möbl . Parterreziiunter i . guter Lage , ungestört , separat , d |

an feinen diftingulrt . Herrn o . Dame mit Garten - und a
Badbeutitzung zu verm . Tramverb . n . allen Richtungen . Zu -

erfragen iut Tagbl .- Verlag . 1106 1 e

Schreiner ,

nach einer elfjährigen glücklichen Ehe heule Morgen um 4 Uhr von seinem langen , mit großer Geduld

ertragenen Leiden int Aller von 40 Zähren erlöst wurde .

Men Freunden und Vekaiinleu hiermit die

traurige Miltheiliiug , daß mein lieber Mann ,
unser Vater , Schwiegervaler und Großvaler ,

Jolfgntt KöU ,

am Montag Vormittag nach langem , schweren
Leiden sauft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 22 . Febr . 1898 .

Die teauernde « Hiuteebliebette « .

Die Beerdigung findet Donnerstag Mittag
2 Uhr von dem Leichenhause aus statt .

Hiermit die traurige Nachricht , daß unsere

innigstgellcbte Tochter und Schwester ,

Johanna ,

nach langem , schwerem Leiden im 22 . Lebens¬

jahre sanft dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die tieftrauernben Hinterbliebenen :

Familie Kanis Hartman » und Fra « ,

geb . Müller .
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l + rjliftninnls lehrt Italienerin . Sprechz . : Donnerstag ,
‘ IdllülilOuli Sonntag 2 — 4 Uhr Müllerstrasse 4 , 1 .

Unterricht ( ßiterntur u . Conversalion ) erth -
'>1111111 HIIlll u . rasch z. Ziel führ . Methode acad . geb -

Italiener . Varalli , Nheiiistrafte 48 , 2 .

iy

IfgjwiEnl

P Fremden Peustons
^

g

tI Enlserstk . 10 , Villa Friese , m . Z . ( p . W . 7- 12 Mk .), Pens .
7 incl . Z . v . 3 Mk . an . Gr . Garten . Haltest , d . electr . Bahn . 816

Mielljgesnche jßWRl 23MWW »

1508

Gut möblirtes L ? .
"

LL
" ®

weiden gesncht bei 2306

ftlWichsen,Reparat ., Neuans . aller Schreincr -
jgVHlgll , arb . 44 Hart , Neroilrafte 23 . 18E0

wird in Pflege zu geben gesucht . Näh .
Ul » Metzgerqasse 20 , 2 .

tzWG ? 10 ’/ » Zinsen , doppelte Sicherheit . Offerten unter
» . ti . 4uo an den Tagbl .-Verlag .

[BI
W

1338
lUllj
1096

i Wiisrlie . Ziisehneiden u . Xähen , Fliehen ,
Stopfen , Namensticken , Quartalskurse 30Mk . Bewährte

gfethode . 4 ' ietor ’ sclie Flranen - SfIntlc,Taunu8str . l3 . 1817

k S38T "
Zwei möbl . Zimmer von zwei soliden Herren bei

sauberen Leuten aus 1 . April gesucht . Offerten unter A . V . 41 »

| an den Tagbl . -Verlag .
Gesucht 2 möbl . Zim . lje 1 Bett ), event . 1 Z . m . 2 B ., ruhig

- u . ungest . Gefl . Off , m . Pr . u . A . l » . 3 » » an d Tagbl .-Verlag .

Unterricht in dopp . Buchführung wird gründlich ertheilt .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 1338

üaiMkphllh « to - gewaschen u . gefärbtb . Hanvfchubm .
eillllliyviiililv <Jiov . Scappini , Michelsberg 2 . 452

wünscht noch einige
gyl V straße 27 , Hth . 1 ,

Wohnung von 6 — 7 Zimmern und Zubehör , im Preise von
- 12 — 1500 Mk ., zu miethen gesucht . Offerten sub II . 4 . 415 an
F

" den Tagbl .- Verlag .

Coakskörbe F . Wendler , Karlstrafte 28 .

Unterricht in der cngl . u . in der italienischen Sprache crth .
deutsche Lehrerin Frl . v . Seiiicu . ing , Nheinstr . 45 , 2 , 12 — 2 .

Teideil -Hnns I Ilurchand .
Frco .- Offcrtcn erbeten .

Vegetarische Kost wird gesucht event . Penston . Offerten
unter 1* . 41 . 411 an den Tagbl .-Verlag .

Mrrderfrärrlein od . bess . Mädchen
gesucht zu meinen zwei 6 - jähr . Jungen (Zwillinge ) . Dasselbe
must erfahren und gesetzt sein und einen kleinen Haushalt
ganz selbstständig führen köuuen . ( Vertrauensstellung .)
Nur Solche mit nur besten Zeugnissen wollen sich melden
zwischen 9 — 12 und 2 — 4 Uhr Nicolastraßc 28 , Hochpart .

zwei
847

1053
1260
ernt .
1241
1448
Hirn,
lsion
i.

53

20

Penston Taunusstr . 13 , Ecke Geisbergstr ., fein möbl . Zimmer
mit » nd ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung , Aufzug . 1213

Tüchtige Verkäuferinnen
der Galanterie - und Knchengeräthe - Branche , mit Schaustust « r -

decoriren geübt , gesucht . Schriftliche Offerten u . 84 . 41. 400
an den Tagbl .- Verlag . 2294

Damen . Elisabethen -
2293

Franenstein
LSer ist ewig treuer Freund ?

Ein Wittwer ( ohne Kinder ) ,

Rentner ,
45 Jahre alt , kath . , sucht eine Lebensgefährtin , nicht
unter 30 Jahren . Damen ( kinderlose Wittwe nicht aus¬

geschlossen ) mit etwas Vermögen , denen an stillem und

ruhigem eigenen Heim gelegen , werden gebeten , ihre w .
Adresse mit näheren Faniilien - Angaben u . möglichst Photo¬
graphie unter C . T . 377 an den Tagbl .- Verlag ver¬
trauensvoll gelangen zu lassen . Discretiou gegenseitig .
Nichtconvenirendes in einigen Tagen zurück .

met
258
t « it
266
.506 2
265
>388 !
107

fHitrftÜtfll ’ MItA Unterricht wird ertheilt . Näh .
« ng . im Tagbl .-Verlag . 818

Mädchen ,
M3 — 14 Jahre , das Lust hat Künstlerin zu werden , kann sich bei
- der renommirten Artisten - Familte Alberti im Reichshallen -
Mheater melden .

Weibliche Urrsone » , die Slellurrg finden .

Tüchtige Verkäuferin
gesucht ans 1 . März . Solche , die in der Schirmbranche Erfahrung

haben , werden bevorzugt .

__
C . Geracli , Langgasse 28 .

Zu Ostern eine Wohnung
rtlrfllrfti Don 3 ~ 4 Simmern , Stüdje uiib 3uM )ör . Offerten
HVfllllJl nebst Preisangabe sind unter S . 41. 40 » im
Tagbl .- Verlag abzugcbeu . 1507

kür meinen einzigen 8 -jähr .
I ~ 114 114 . wohlerzogenen Knaben An¬

schluss in gründ !. Privatunterricht mit Kindern bess . Standes u .
gleichen Alters , Off , u . H . TT» » 82 a . d . Tagbl .- Verl , erbeten .

^ M
^

uüterricht in all . Fächern ( auch s. Ausl . )! Arbeitsstunden
zur Beaufsichtigung d . Schulaufgaben für stimmst . Lehranstalten

’ bis Prima incl . ! Vorbereitung f . alle Elasten » Examina !

Ein reinl . fleiß . Mädchen vom Lande gesucht . Näh . Albrechtstr . 31 ,
Ecke Oranienstraße , Cigarrenladen . 113g

Frankeustraße 1 , P ., wird ein braves starkes Mädchen ges . 1320
Ein braves fleißiges Mädchen gesucht bei Baum ,
Faulbrunnenstrabe 13 , 1 St . 1669

Ein starkes Mädchen auf gleich ges . Gemeindebadgäßchen 3 . 1664
Ein tüchtiges Mädchen zu Kindern und Hausarbeit sucht sofort

Pius Schneider , Michelsberg 16 . 2089
Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Mühlgasse 11 . 2013

Mädchen für Hausarbeit gesucht . 1900
t <. Scheuermann , Kirchgasse 15 .

Tücht . Alleinmädchcn mit gute « Zeug » , per 1 . Mär »
gesucht Ncugaffe 7 a , 2 links . 2067

Em starkes Mädchen für jede Hausarbeit sofort
gesucht Luisenplatz 3 , 3 St . links . 2071

Gesucht besseres Alleiumädchen , das gut kochen kann , 9 — 12 ,
1- 5 , Adolphsallee 25 , 3 .

Ein ordentliches braves Mädchen , am liebsten von auswärts ,
zum 1. März ges . Eonditorei Eibert , Tannusstr . 55 . 2110

Braves j . Mädchen für l . Hausarb ges . Manergaffe 10 , 2 l . 2270
Ein Dienstmädchen gesncht Schwalbachelsttaße 24 .

Weibliche Personen , dir Ktellnng snche « .
Empfehle zwei im Schneidern Verfette Kauimerjungfern mit prima

Zeug » . Eentral - Bürcau ( Frau Warües ), Goldgaffe 23 , 1.

Mn Fräulein ,
welches seit 3 Jahren im elterlichen Schuhgeschäft , sowie vorher

5 Jahre in der Schirmbranche lhätia war , sucht , gestützt auf gut «
Zeugnisse , anderweitig in besserem Geschäft Stellung , wäre auch
im Stande , eine Filiale zu übernehmen , gleichviel welcher Branche .
Zu erfragen iui Tagbl .- Verlag . 2321

Heirathsgesnch .

Fräulein , Tochter ehrbarer Ellern , 24 I ., erfahren im Hans -
halt und schön von Gestalt , sucht , da es ihm an Gelegenheit fehlt ,
die Bekanntschaft eines jungen ehrenhaften Mannes , behufs bald .
Verchel . zu machen . Fest Angestellte bevorzugt . Offerten unter
B . V . 43 » sind int Tagbl .- Verlag niederzul .

Du bist selbstständig , warum holst Du Dir Diejenige nicht ,
woran Dein Herz hängt ? Warte nicht zu lange , sie könnte Dir
hinweg geholt werden . Frisch gelvagt ist halb gewonnen .

Ei » Freund ,
welcher Deine Herzensangelegenheit schon lange kennt .

M Worbs , staatl . gepr . wisseusch , Lehrer , Schulberg 6 .
Rachhülfe , Beaufsichtig , der Schularbeiten , stchere

Vorbereitung für belieb . Examen durch Philologen « .
Mathematiker . Vorzug !. Nef Näh , im Tagbl .-Verlag . 2309

~
SIVniril giebt deutsche , französische , englische

<4 ? ' UM4 LklUUtt Std . Mb . im Tagbl .-Verl . 1746

branchekundig und durchaus
8 ll # solid , für mein Coloniastv .-

uud Delicatessen - Geschäst per 1 . März gesucht . 1398
J . Kapp , Goldgaste 2 .

u Beamte,t -W . >. Dürft von 200 Mk . Mtl . Rückz . 25 M . n .
Z Offerten unter es . 41 . 404 an den Tagbl .-Verlag .

Wer leiht einer anständigen Dame 150 — 200 Mk . ?

Reiz . Hündchen , get , a . g . L . b . berg . N . Tagbft -Verl . 2253
Tauten finden liebevolle Anfnahnte , Discr . zugesichert , bei

Fran 4 » ' . «Si «o , Hebamme , Mainz , Nheinstrafte 27 .

Rohtstiihle it . Körbe w . billig gesk. Ä . Petrh , Kirchgasse 56 .
Eine Släherin sucht Ärbeit . Zn erfr . Scharnhorststr . 4 , Mans

'

Tückit . Büglerin sucht etnige Kunden . Eleonorenstr . 10 , 1 St .
Perseete Büglerin sucht Knuden . Heleneustroße 12 , M .

Ein tüchtiges sauberes Mädchen .ges . Oraitienstr . 37 , 1. Et . 2252
Ein gesetztes kath . Mädchen , welches etwas nähen k., zu einzelner

Dame auf 1 . März gesucht Blücherstrafte 7 , 1 St .
von 14 — 15 I . zu einer ält . Dame

ViN SvCOVCljClI ges . Kirchgaffe 15 . 2227
Ein tücht . zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht .
Näh . Webcrgasse 58 , Metzgerei . 2222

Ein einfaches reinl . Mädchen gesucht Moritzstrafte 45 , Part .
Einfaches williges Atlciinuädchcn auf t . März

gesucht Neugaffe 12 , 1 St .
Gesucht zu zwei Damen nettes Mädchen ( h . L .) Webergasfe 49 , 1 .

Ein zu jed . Arbeit williges Miidchen
gegen , guten Lohn ' gesucht 45 . Tinnnisstratzt 45 .

A r » niüdchen bei hohem Lohn . Herrschaftshausmädchen ,rillülll Weisszeugbcschliesserin , Küchenmädchen sucht
( iriinlicrg ' s Rhein . St .- Bür ., Goldg . 31 , Lad . Teleph . 431 .

Zimmermädchen
»■it prima Zeugnissen gesucht . Vorstellung zwischen 6 und 7 Uhr .

Pcnsiott HoiTmann ,
Bierstadterstraße 7 .

Kitt tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit und ein
jüngeres Mädchen für Siinb und leichte Arbeit sofort gesucht
Rofcngärtchen , Tannnsstrafte 42 . 2304

Ein Küchenmädchen ,
sowie ein Waschmädche » sofort gesucht Hotel Minerva .
KWWM » Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

kann , per 1 . März gesncht . Näh . Webergasfe 7 ,
H .tndfchuhgefchöft . 2281

Braves Dienstmädchen für 1 . März ges . Schwalbacherstr . 9 , 1 .

Gesucht eine Kinderfrau oder
besseres Mädchen

. erfr . Adolphsallee 25,
^

3
Gesucht zur Aushülfe sofort eine Kinderfrau oder ein Mädchen .

Zu erfragen Adolphsallee 25 , 3 St .
Einfaches Mädchen für kleinen Haushalt gesucht Eleonorenstraße 6 ."
TisphtinOC braves Miidchen sofort oder später gejl LäUll lly öd sucht Taunusstr . 3 <i . Parterre . 2318

Ein einfaches fleitz . Dienstmädchen ges . Taimusstr . 13 , 3 . 2308
Mädchen für kl . Haushalt gesucht Nicolasstraße 27 , 1 . Etage r .
f & iet nn § 9uter Familie zur Stütze
will ty4 mIU ? B51 der Hausfrau nach Langen -

Schwalbach gesucht . Selbstständiges Kochen und Gewandtheit in
Haus - u . Handaibeit verlangt . Faiustienanschftiß . Gefl ^ zn melden
Donnerstag ober Freitag 9 — 11 Uhr im Rhein -Hotel , Wiesbaden .

'

tücht . Mädchen jeder Branche
Wl gegen hohe » Lohn sucht

itUrner ’ s erstes Central - Bureau , Eltenbogengaffe 9 »

Gesucht auf 1 . Marz
oder früher ein gewandtes kräftiges Hansinädchen , das nähen ,

bügeln und ferviren taun und gute Zeugnisse bat . Nur Solche ,
die schon ähnliche Stellen bekleidet , wollen sich ineldcii Vor¬
mittags 10 — 1 Uhr Mainzerstrabe 15a .

Nach England SffiSÄ '
S

Gesucht ein Alleiumädchen zu zwei Damen gegen hohen
Lohn . Central - Bürean ( Fran Kögl er ), Goldgaffe 5 , 1 St .

Dienstmädchen gesucht Hellmnndstrabe 8,1 .
Gesucht ein Zimmermädchen Maueraasse 9 , 2 .

Ein junges reinliches Mädchen für kl . Haushalt
gesucht Öranicnstraße 55 , 2 .

W Preis unter 4 ^ . 41 . 4 » s an den Tagbl .- Verlag . _______
E Dame sucht ungenirt . möbl . Zimmer mit oder ohne
- Pension . Offerten unter « . 41 . 40 » an den Tagbl .-Verlag .

« Ski » »»» In der Nähe von Sonnenberg ( Gemarkung
Sonnenberg ) möblirtes Zimmer gesucht . Off .

Weilstrabe 2 , Part . l .

Ein Lehrmädchen ( $ apeterie )
UlbrimU ' " ^

2005
wsort eine persecte Köchin und tüchtiges
Küchenmädchen gegen hohen Lohn Erath -

straße 11 .

Stellennachweis straft
"

4L
^^ ( Schwester

Therese ) , sucht f . bgl . Köchinnen , Stützen , Ktnderfrl . ,
Alleinm . , to . kochen « . einfache Haus - n . Zimmerm .

Eine perseete selbstständige Herrschafisköchrn
wird zuin 1 . März gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2310

Suche fei « bürgerl . Köchin , Haus - und Alleinmädche » für
Herrschaftshäuser . Fran 4 <ang . Marktstrabe 11 , Hths .

ßs24 ^ 64 * 44MA4 » feiu bürgerl ., perf , für Herrschafts -
li V # » » Häuser u . Hotels , Kaffee - und Bei -" F

köchinnen , Küchciihaushäfterinncn ,
Hotelhaushälterinnen , große Anzahl Zimuierinädchen füreHotels ,
Weißzcugmädchen , Mädchen vom Laude sucht

w . Liih ' s Büreau , Webergaste 15 .
Bür . Germania ( Fran Kraus ) , Kl . Webers . 7 , S , sucht'

große Anzahl Perf . u . fein bgl . Köch . , selbstst . Allein -
mädch . geg . » oh . Loh « , Bei - « . Kaffeeköch . , Zimmer -
u . HanSmdch . , ei » Mädche « für die Wäsche in Hotel ,
sechs Küchenm . , zehn bis zwölf jg . Mdch . in kl . Kam .

Junges tücht . Dienstmädche » ges . Herrngartenstr . 7, Laden . 886

Tüchtige Berkänserimren
sucht , 2 :

Ei » ordentliches Mädchen , welches kochen kann und
Hausarbeit versteht , sowie ein besseres Kindermädchen
zu einem 2 - jähr . Kinde gegen guten Gehalt gesncht . Näh .
Geschwister Strauss , Kl . Blirgstraße 6 . 2257

. Buclifiihriiiig
und Comptoirfächer lehrt mündlich und brieCiich
gegen Monatsraten Handels -Lehrinstitut Morgenstern ,
Magdeburg , Jacobsstr . 37 . ( Maga . 749 ) F96

Prospecte und Probebriefe gratis und frei .

auf gleich ein besseres Alleinmädche « ,
Cilldl » das gut bürgerlich kochen kann , Adelheid -

’ 7 strafte 73 , Part .
Arbeiterinne « finden dauernd lohnende Beschäftigung .

Bettfedernfabrik 12 . Schlachthansstrafte 12 .
Wasch - und Knchenmädchen gesucht Tannnsstraße 15 . 14989
W Ein selbstständiges Wajchmädcheu oder Frau sosort gesucht

Wellritzstrafte 28 , 1 St . 2311
Tüchtige Waschfrau gesucht Sedanstraße 7 , Hth . Part .
Eine unabhängige Mouatsfran ges . Webergasse 50 , Part . 2265
Stundenmädchen sosort gesucht Roonstraße 15,1 L
Zuverlässiges Mädchen für Nachmittags zu zwei Kindern

gesucht Taunusstraße 26 , 1 Tr .
Ges , j . Mädchen von 1 Uhr ab Bleichstraße 29 , 1 I. ___

2319

eine Berkäuferin für Metzgerei , perseete
Köchinnen für Metz und Eoblenz zum

15 . März « . 1 . April , ein « durchaus perf . Köchin für
Yoh , Herrschaftsh . hier ( 40 Mk ) , eine f . bgl . Köch . zu
fremder Herrsch , für hier ( zwei Perf . , 30 Mk . ) , bersch .
Hotelzimmer,nädch . nach ausw . z . April u . Mai , eine
Beikoch , z . Mai ( 30 Mk . » Ausb . - Gclegenh . ) , e . Kiuder -
frau zu kl . Kinde ( hoh . L . , ausw . ) , zehn Astrinm . sof .
E - utral - Bür . ( Fran Wariies ) , Goldg . 23 . Tel . 470 .

Verkäuferin , Beamtentochter , pr . 1. April für mein
gpEEH ? Seifen - und Parfümerie - Geschäft gesucht . Offerten

und Photographie unter 8 . 41 . 443 au den Tagbl .-Verlag .
Eine angehende Berkäuferin wiid gesucht bei <* g . Schmit «,

Laiiggasie 17 . Zn erfragen zwischen 1— 2 Uhr . 2323

Gute Taillen - n . Rockarbeiterinnen

Brüsicler Kos möbl . Z . n . Wohn , mit » . ohne Pens . 1212

Sonneubergerstratze 31 , Villa Perle , eleg . möbl . Emge ,
auch einzelne Zimmer mit oder ohne Pension .

Z .
'

.043
'giS .
met
888
867

1006
item
.453
1330
hen .
1504
.509
>«is .
1395
1394
1042

in ttcutschiaud ausgebildete Heb . , rue Sollet 35 ,
: 4 <iittccli . Helgicu , empfiehlt bestens ihre Privat -Eutbindungs -

Anstalt . Di .scretion fest garantirt .________________________________
4 Kind ip . in Pflege genommen Taminsstrafte 7 , Slb . 2 Tr .

Lehrmädchen
zu Ostern ober früher gesucht . 1988

Bin » Baer ,
Langgaffe 25 .

ifli». ;
1470
vm .

II V.
1340
und
1004
751

erm . ■
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hen .
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rat ,
uns J
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1106 •

C . Hies - 4Jebercck , TaniiUssttaße 23 , 1 .

Noch 6 bis 8 Stickerinnen
sofort gesucht . 2152

4 ictnr ' sche Kunstanstalt , Taunusstr . 13 .

Modes . Zweite Arbeiterin
gesucht Maiktstraße 21 . 402

141 } Eine tüchtige zweite Arbeiterin oder erste gesucht .
H . Menoel , Kl . Blirgstraße 5 .

Das kl . bl . Mnachn . Baby Grcltza
V. IV . K .- Maskeuball aus d . E . . . . strafte ist wann und wo zu
sprechen ? Um gefl . Angabe wird freunbl . gebeten bis längstens d .
25 . d . M . unter Chiffre 8S . 4 » hailpipostlagernd .____________

4 * . sl 303 . Öfft erst Dienstag erhlt ., bitte dasselbe
Mittwoch nm gn . Z .

Mg Clnvier - Unterr . gründ !, b . v . Frl . Schmidt , Röderallee 34 , P . 812
Wer ertheilt gründliche « Unterricht im
Pntzmacheu f ^ Offcrten mit Ang . des Preises

und Zeit unt . z . 4r . 4 e s an den Tagbl .-Verlag .



I
■i

Versteigerungen etr .

Seite IO . 8 » Februar 1 » » » . LVleSvadeuer Lagblait ( Morgeu - Änsgabe ) . rverlag : « auggaffe Ä7 < 6 . Zayrgang . No . 89 .

Meteorologische Keobachtuugen
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Theater Concerte etc

Personen :

Baroneß Hertha Wal berg . .

Vereins - Nachrichten

Wiesbaden , F48

735,4

2085
2090
2021
1760

Tägliche »
Mittel .

. . Beissiger .
. . Fehrbach .
. . Dupont .

des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concerimeiater »
Herrn Hermann Jrmen

1 . Marche rosse Ganne .
2 . Ouvertüre zu „ Ferdinand Cortez “

, . . . . SpontinL
3 . Ave Maria , Lied .......... Fz . Schubert
4 . Am schönen Rhein gedenk ich dein ,

"Walzer Köler - Bdla .
5 . Finale aus „ Euryanthe “ . . . . . . . Weber .
6 . Ouvertüre zu „ Yelva * .
7 . An Liebe reich , Polka .

8 . Mendelssohniana , Fantasie

Eine grötzer « Buchhandlung mit lebhaftem Fremden¬
verkehr sucht unter aünstige » Bedingungen einen
Lehrling . Tüchtige Fachausbildung . Gelegenheit zur
Erlernung mod . Sprachen . Selbstgeschriebene Offerten
unter T . « . 1008 uh den Tagbl .-Vcrlag . 1693

5 59 || 8 15 V . 10 52 91.

tzhristkicher Acrei » junger Männer . Nachm . 5 Ubr : Bibclkränzchen
für Schüler auf höheren Schulen . Abends 8 ' / - Uhr : Eoangcl .-
Bersammlnng und Bibelstunde f . Jugend - Abtheilung .

MbekKränzchen für Schüler höherer Schulen (Plattcrstraße 2 ) .
Nachmittags 5 ' / - Uhr : Bibelbetrachtnng .

Alterthums - Derein . Abends 61/ * Uhr : Vortrag .
« hilharmouie . Abends 73/ » Uhr : Orchesterprobe .
Lnrn - Serein . Abends 8 — 10Uhr : Fechten ; SUHr : Gesangprobe .

Männer - Turnverein . Abends 8 ‘/i Uhr : Niegenscchten , 9 ‘,i Uhr :
Gesaugprob « .

Tnrn - Kefellfchast . Abends ' / -S — 10 Uhr : Kürscchten .
Verein vom blauen Kreuz zur Trinker - Aettung , Wellritzstr . 17 .

Abends 87 « Ubr : Versammlung .
Krieger - und Militär - Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
kaufmännischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr : Zusammenkunft .
tzknö Lohenzollern . Abends 9 Uhr : Versammlung .

Offene Lehrlingsstelle .
Auf Ostern ein Lehrling mit guter Schulbildung gesucht . 1674

1 . « . Oau Ille

Ein Lehrling mit guter Schulbildung gesucht

. . .. Drogerie H . Uneipp , Goldgaffe 9 .

+ 6,4
5,0
71

Leo von Halden , Premier ! ieutenaut . . . . Rudolf Bartak .

Sräulein
Stern ........... Emma Gotbe .

tadel , Diener Otzo Engelke .
Hofdame ............. Gertrud Alberti .
Zofe °. .............. Eli » Osburg .
Lakei Emil Rothman » .

Ort der Handlung : 1 . und 4 . Akt auf dem Gute Hohensteins ,
2 . und 3 . Akt im Schloß der Fürstin . Zeit : Gegenwart .

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

MSlmttche Versonen , die Stellung ftudeu .

Sichere Existenz !
Alt . bek . pr . Hambg . Haus sucht sofort überall tücht . Cigarren -

vcrkäuscr au Wirthe rc . Monatl . Mk . 240 o . h . Prov . Off . u .
M . 1580 bef . ( Manuscr .-No . F 12771 ) F3

G . t . Daube & Co . , Hamburg .

Flotter Stenograph schretber M . April
gesucht . Off . au C . Buchner , Orameustraße 40 . 1970

Ein zuverlässiger Manu , der auch im Zeichnen
Wöw bewandert ist , zur Führung von Geschäftsbüchern ,

Aufertiguug von Inventuren und Bilanzen , sowie Ausziehen von
Rechnungen rc . gesucht . Offerten mit Gehalts « nsprüchen unter
Chiffre V . II . 11 o au den Tagbl .-Berlag .

Angehender Commis
gesucht . Off . mit genauer Angabe bish . T gleit und Zcugniß -

abfchriftcn unter J . V . 105 an den Tagbl .-Ber !ag . 2288

Junger Bnreangehülfe
per 1 . März er . gepicht . 2296

Rechtsanwalt Dr . Bergas , Luisenstraße 20 .
Schloffergehülfc » auf dauernd gesucht Jahnstraße 20 .

Fränlein
gesetzte » Alters , welches 12 Jahre in einem Geschäft Bcrtraueus -

stelle hatte und Buchsührnng versteht , sucht Stelle als Kassircrin
oder Buchhaltcrm bis 1 . April . Offerten unter L . II . -los
an den Tagbl . -Berlag .

Ein inngcs Mädchen SÄM
Pntzaeschaft als erste Arbeiterin oder Berkäuferiu . Näheres
Dotzycimerstraße 18 , Mtlb . Part . 2325

Geb . Haushälterin , im Kochen perf ., zuverläßl .
Pflegerin , sucht Stell , zu einz . Person Offerten

erbeten unter A . v . 803 an den Tagbl .- Berlag .
Enipfehle HauSyältcrinne « , Büffet - u . Servirsrl . , beff .

und eins . Zimmermädchen , zwei Alleinmädchen für
1 . März , eine gew . Kinderfrau m . g . Zeug » .

Bnreau Germania , Kl . Webergaffe 7 , 3 .
Eine Hanshällerin mit vorzüglichen Empfehlungen sucht Saison¬

stelle . Offerten unter <1 . S . 350 an den Tagbl .- Berlag .
Gesetztes sehr propres Mädchen , ausgezeichnet in der f . Küche ,

sucht Stelle als fein bgl . Köchin ob . Alleinm . zu Dame ob . Herrn .
Ccntral - Büreau ( Frau Warlies ) , Goldgasse 23 , 1 .

MWU » L . sl4 ^ T . Restaurationsröchin sucht Stelle ,
» ldelheidstraße 33 , 3 St .

Fein bürgerl . Köchin sucht Stelle . Adelheidstraßc 87 , Hth . 2 St .
Eiue Perfeete Herrschaftsköchiu mit guten Zeugn . sucht Stelle .

Näh . Karlstraße 11 , Part .
Empf . f . feilt bürg . Köchin , anstäud . u . s. prop . ( pr . 3 - j . Z .) ,

g . auch als Alleinm . in seines Haus , ein anstönd . Mädchen für
allein in feine Fainilie ( pr . 2 -j . Z .) . Büreau Häsnergasse 7 .

Herrschaftsköchi » , tüchtig , zuverlässig u . sehr propre , mit guten
Zeug » . , wünscht Stellung . Näh . Saalgasse 32 , Hth . 1 l .

Tücht . leistungsf . Mädchen , vorz . euipf ., sucht Stelle als Beiköchin .
Ccntral - Büreau ( Frau Warlies ) , Goldgaffe 23 , 1 .

Ein israelitisches Mädchen sucht Stellung . Goldgaffe 15 .
Eine ältere gebildete Pflegerin wünscht für mehrere Stunden

täglich oder für halbe Tage ( bei bescheidene » Ansprüche » )
beschäftigt zu werden . Näh . Stiststraße 10 , Part .

Pflegerin (Französin ) sucht Stelle zu leid . Dame oder Herrn .
Ceutral - Büreau ( Frau Warlies ) , Goldgaffe 23,1 .

Gedieg . Mädchen , pr . 3 - j . Zeugn ., s. Stelle . Webergasse 49 , 1 St .
ffijll junges Mädchen , im Handnähen und

III Stopfen bewandert , sucht stelle in einein
guten Hotel als 2 . Weißzeugbcschließerin . Gest . Offerten unter
B . II . 398 an den Tagbl .- Berlag erbeten .

Eine Krau gesetzten Alters , welche einem kleinen Haushalt vorst .
kann , sucht Stelle . Michelsberg 22 , Bäckerei .

Ein Mädche » , w . im Schneidern , Bügeln , Kochen bewandert , sncht
in Herrschastshaus Stelle . Römeiberg 10 , Hth . Part .

Ein gesetztes Mädchen sucht Stelle zum Alleindicneu .
Nah . Richlstraße 8 , Hth . 3 St .

Ein anständiges Mädchen , w . im Nähen und Bügeln bewandert ist ,
sncht Stelle in besserem Hause . Näh . Kirchgaffe 38 , Stb .

Tücht . braves Mädchen , g . Zeugn . sucht Stellung durch Haupt -
Büreau Blaunhardt , Weimar .

Ein saub . anst . Mädchen s. Stellung . Näh . Schachtstr . 11 , 1 l .
Ein 16 Jahre altes Mädchen aus an -

WWLW gesehener Bürgerfamilie sucht Stellung zur
Erlernung des Hauswesens und namentlich

der bürgerlichen Küche ohne gegenseitige Vergütung . Bedingung
Familienanschl . Off . u . W . II . 113 an den Tagbl .-Berlag .

Eine ältere Person , w & SS
sucht St . iu besserem Hause . Kirchgasse 11 , Seitenb . 2 .

Aeltere « Mädchen , selbstständ . , s. St . Steingaffe 31 , Hth . Pt . l .
Ein Mädchen , welches einfach bürgerlich kochen kann , s. p . Stelle .

Näh . Schwalbacherstraße 37 , Hth . 1 l .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle auf 1. März

W -Wp als Hausmädchen in befferem Hause . Gute Zeugnisse
zu Diensten . Nah . Jahnstraße 44 , Hth . 3 l .

Büglerin sucht Beschäftigung . Noonstraße 14 , 3 .
Ein Bügelmädchen s. Besch , in einer W . Feldstraße 19 , Hth . D .
Frau s. zum 1 . März Äonatsst . Näh . Hellmundstraße 12 , Dach .
I . anst . Fran sucht Wasch - u . Putzarbeit . Adelheidstraßc 6 , H . 1 .
Eiue reinliche Frau f . Wasch - u . Putzbesch . Oranicustr . 15 , H . 2 .
Ein Mädchen sucht Monatsstellc . Adelhcidsiraße 33 , 3 St .
Eiue Frau sucht Wasch - u . Pntz - Bcschäft . Walramstr . 12 , V . D .
Ein Mädchen s. Wasch - u . Putz -Beschäft . Hirschgraben 8 , 3 . St .

Eine gesunde kräftige Schänkanrme empf . Frau
M Schneider , Hebamme , Wellritzftraße 12 .

D . r Fürst . . . .
Die Fürstin - Mutter . . . . . .
Prinzeß Elisabeth , ihre Nichte . .
Exccll . v . Malten , Obcrhosmcister .
Ezcell . von Esche » , Oberhosincisterin
ooii Naben , Kainmerherr . . . .
Excel !, von Buchen , Hansuiinistcr .
von Hellmuth , Hosjagbjunker . . .
Gräsin Birkeufelb
Baron Hohenstein , Gutsbesitzer . .
Vicky , seine Tochter ......

. . Hans Schwartz ^

. . Sofie Schenk .

. . Fist Borchardt .

. . Hans Manusfi .
. . Minna Agtö .

. . Gust . Schultze.
. . Friedr . Schuhmann .
. . Carl Heckmann .
. . Clara Krause .
. . Abolf Sticwe .
. . Alice Rauch .
. . Luli Euler .

Wämrttche Versoae « , die KtrUung suchen .

Vertrauensstellung
sucht ein pensionirter Beamter , beste Rcscrenze » , hohe Sicherheit .

Offerten unter W . II . 903 an den Tagbl .-Berlag erb . 16173
Verheirathetcr stadtkundiger u . cautionssähiger Mari » sncht Stelle ,

Vertrauensposten , Kassierer oder Hausdiener . Gell . Offerten
unter B . II . IIS an den Tagbl .- B - rlag .

Ein Barbiergehülfe , der schon 9 Jahre in Amerika war
und perfect englisch spricht , sucht Stellung hier oder in einer
anderen gröberen Stadt . Offerten unter Wo . ISS » postlagernd
Türkheim a,H . ( Pfalz ) erbeten .

Ein Hausdiener , welcher servircn kann , sucht Stelle . Offerier ,
unter <» . tti . 403 an den Tagbl .-Berlag .

Herrschasts - Diener , perfect und erfahren int Fach , bisher nur
in 1 . Häusern thätig , sucht Stelle per 1 . März . Eefl . Offerten
unter C . V . 39 » an den Tagbl .-Berlag .

PT Ein Man « , Ende b . 30er I ., sucht Stelle znm Besorgen
von Commissionen , als Büreaubiener ober dergl . gegen mäßigen
Lohn . Näh . im Tagbl .- Berlag . 2283

Ein treuer , zuverlässiger , nüchterner Mann sncht Stellung ober
tagsüber Beschäftigung . Neuberg 2 a ober Kl . Bnrgstraße 11 , 3 .

Ein Hansbnrsche MSS &T ®
Kräftiger Bursche vou auswärts , » lilitärfrei , sucht auf

1 » März Stelle als Hausburfche , Knecht oder auf eine
Ziegelei durch Stern ’ » 1 . Central - Bür . , Goldgaffe 0 .

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Conccrt . Abends 8 Uhr : Concert .
Königliche Schau spieke . Abends 7 Uhr : Maria Magdalene .
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr : Hofgunst .
Neichshalleu - Hhealer . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kapelle der Apostolischen Hemeinde , Blcichstraß - 22 . Ab - itdS

87 » Uhr : Vortrag .

Ein Schreiner gesuchr Dotzheimerstraßc 17 .
Schuhmacher , durchaus tüchtiger Damen - und Herren -Arbeiter ,

gejucht Hermannstraße 2 bei Beltz . 2256

Tüchtiger Stepper Metzgergaffe 14 . 2392
Junger Wochenschneider gesucht Rheinstraße 58 , Hth .
MMas Ein tücht . Restaurations - Küchenchef für die

Saison gesucht , ferner f . gleich einen jungen Koch
nach ausserh . , einen Diener f. Pens ., Hausburschen f . Restaur .
d . Griiuberg ’ s Rhein . Stellen !). , Goldg . 21 , L . Teleph . 434 .

Lehrling - Gesuch .
Mn junger Mann mit hübscher Handschrift unter günstigen

Bedrugungen bis Ostern gesucht . 1829
August Ze ™ sch , Maschinenfabrikant .

Wiesbadener Glasmalerei und - Aetzerei .
14atz & Zentner . 2251

für ein Versicherungs - Bürcau .
1116g f llleja Gründliche Ausbildung in allen

Zweigen . Nah . im Tagbl .-Berlag . 1751

Lehrling gesucht .
HÜr das Comptoir meiner Holzhaudlnng suche ich einen Lehrling

mit guter Schulbildung . 1883

* ) Die Barometerangaben sind aus 0 " C . reducirt .

Metter - Keoicht de » „ Wiesbadener Tagdtatt ' ^
Mitgethcilt auf Grund her Berichte der deutschen Seewarte

iu Hamburg .
(Raldvrutf oerbotrn .)

Ä t . Februar : ziemlich milde , wolkig , vielfach heiter .

Auf - und Untergang für Könne ( 0 ) und Mond ( C ) .
(Durchgang bet Sonnt durch Silben nach mittekuropägchlr gelt .)

24 .
'

|| 12 40 | 7 22

Kurhaus zu Wiesbaden .
Mittwoch , 23 . Februar , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeisters

Herrn Hermann Jrmer .
1 . Sängerfest - Marsch Hamm .
2 . Ouvertüre zu „ Der Beherrscher der Geister “ Weber .
3 . Balletmusik aus „ Die Tempelherren “ . . . Litolff .

a ) Adagio , b ) Auftritt der Zigeuner und
Czardas .* c ) Schmetterlings tanz , d ) Die
Bogenschützen des Königs .

4 . Le caltne . Meditation ........ Gounod .
Violine - Solo : Hr . Concertm . van der Voort .

5 . Morgenblätter , Walzer Job . Strauss . |
6 . Ouvertüre zu „ Die vier Menschenalter “ . . Frz . Lachner .
7 . Abendruhe ( Streichquartett und Harfe ) . . Löschhora .
8 . Potpourri aus „ Undine “

. Lortzing .

Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert

Holzversteigerung im Rambacher Gemciudcwald , Distr . JohauneS -

graben 20 , Vorm . 10 Uhr . ( S . Tagbl . 84 , S . 6 .)
Holzversteigerung aus der Köuigl . Obersörsterei Chausseehaus iu

der Roffcl ' jchcn Wirthschast zu Seitzenhahn , Morgens 10 Uhr .
( S . Tagbl . 86 , S . 6 .)

Versteigerung einer dem Hrn . James Plaistcr Harris Gastrell ge -
hörigeu Villa , Theodorenstraße 2 belegen , im Rathhause , Zimmer
No . 55 , Vorm . 11 Uhr . ( 2 . Tagbl . 88 , S . 6 .)

Donnerstag , den 24 . Februar : Die Kleine » Dagabunde « . (Lei
deux Gosses .) Scnsationsstück ( Melodram ) in 7 Bildern nach
dem Französischen des P . Decourcelles von Sims und Skinley .
Für das Residenztheater eingerichtet und insccnirt von Dr . H . Rauch .

RrichshaUen Theater , Stiftstrabe 16 .
Täglich große Specialitäten - Vorstellung . Anfang Abends 8 Uhr .

Re -ide « ; - Theater .
Mittwoch , 23 . Februar .

164 . Aboniicmeuts - Vorstellnng . Abonnemcuts - Villcts gültig .

Hofgunst .
Lustspiel i » 4 Akten von Thilo v . Trotha .

Zn Scene gesetzt von Dr . H . Rauch .

. . . „ , .      Albert Frank , Heff . LudWigsbaKnhof .
Uhrmachcrlehrliug mit guter Schulbildung gesucht . 715

H . Schellenberg , Friedrichstraße 2 .

IW * LehrLinge zu Ostern gesucht . 2250

Wiesbadener Glasmalerei und - Aetzerei .
, Matz & Zentner .

Malerlehrling gegen Vergütung zu Ostern gesucht
PW Geisbergstraße 9 . 2279

Küferlehrling 1,IÄ

Ein Tapezirerlehrliug gesucht Jahnstraße 5 , Parterre .
Ein braver Schneiderlchrliug gesucht Hclencustraße 9 .

Junge kann die Gärtnerei erlernen bei
w . Maas , Bicbricherstraße .

Sohn achtbarer Eltern in die Lehre gesucht . 2109
Conditorei TIt . Elbert , Taunnsstraßc 55 .

W * Ein zuverlässiger Hausdieuer gesucht Wilhelmstraße 14
bei liumblcr . 2032

Ein tüchtiger Bursche gesucht . Eintritt 2 . März . 2015
. Jf . C . Steiper , Kirchgaffe 52 .

Einen junge » Hausburfche » sucht 2028
c . W . I . eber , Bahnhofstraße 8 .

W *
Junger Hausburfche zum 1 . März gesucht für eine Bier -

restauratiou . Näh . im Tagbl .- Berlag . 2183
PV *

Hausburfche gesucht Dambachthal 1 . 2072
Suche für mein Colonialwaarcngcschäft auf sofort einen braven

Hausburfche » im Alter von 14 - 16 Jahren . 2219
, Adolf Weber , Kaiser - Friedrich -Riug 2 .

IV * Ein junger Hausburfche gesucht Kaiser - Friedrich -Ning 14 .

tausbursche gesucht Goethestraße 13 , Laden . 2290
. Hausbursche findet Stell , bei I . C . Bürgener , Heilmundstr . 27 .

Ein kräftiger Junge hauptsächlich znm Auslaufen
gesucht Wilhelms -Apotheke , Luisenstraße 2 , 2285

Ein suuger Bursche , welcher pferdekundig ist und nur gute
Zeugnisse besitzt , wird auf gleich oder später gesucht . Näh .
Karlstraße 39 , Vdh . Part , links . - 2324

Tücht . Fuhrkrrecht tsk-brid)/
“ “ 11 '

2251
Feldstraße 13 ein Muhrkuccht gesucht . Zu erfr . Hth . Part .

Kräftiger Taglöhner , welcher auch fahren kaun ,
gesucht . Näh . Brauerei Walkmühle .

ans Eisencottstruetionen
( Treppen , Veranden , Gitter rc . )
von größerem Werke sofort gesucht . Gute

Bezahlung , dauernde Beschäftigung . Zu er¬

fragen bei Ilaasenstein & Vogler , A . - G . , in

| im Subtili Aufgang Untergang , Aufgang Untergang
Februar ü Uhr M >>>. | uu Mill . Nhk Min .s Uhr Mm . Uhr Mi «.

Königlich - H
Mittwoch , den 23 . Februar .

57 . Vorstellung . 34 . Vorstellung im Abonnement O .
Neu eiustndirt :

M -rria Magdalene .
- bürgerliches Trauerspiel iu 3 Akten von Friedrich Hebbel .

Regie : Herr Köchtz ,

Nersonen :
Meister 8( 16011, ein Tischler Herr Köchy .
Seine Frau ............ Frl . Santen .
Klara , leine Tochter . . .  Frl . Willig .
Karl , sein Sohn .......... Herr Rodin » .
Leonhard ............. Herr Schreiner .
Ein Sccretair Herr Fober .
Wolfram , ein Kaiifmaml Herr Rudolph .
Adam , ein Gcrichtsdiener Herr Neumann .
Ein zweiter Gerichtsdiener Herr Zesch .
Eiue Magd ............ Frl . Roscher .

Ort : Eine mittlere Stadt . Zeit : Anfang dieses Jahrhundert *.
Decorativc Eiurichtmtg : Ober -Jnspector Schick .

Kostnmliche Einrichtung : Ober - Jnspector Raupp »
Nach dem 1. Alt findet eine längere Pause statt .

Anfang 7 Uhr . Ende 9 ' / - Uhr . Einfache Preise .

Donnerstag , den 24 . Februar . 34 . Vorstellung im Abonnement C .
Per Kavbiru von Sevilla . Komische Oper in 2 Alten .
Musik voii Nossini . Aufanq 7 Uhr . Einfache Preise .

Wiesbaden , 21 . Fcbr .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Barometer * ) ( mm ) . .
Thermometer ( Celsius ) .
Dunstspannuug ( mm ) .
Relat . Feuchtigkeit ( °/o)
Windrichtung . . . .

736,4
+ 2,9

4 .6
80

734,9
- r8,3

5 .2
63

734,8
+ 7,1

5 .3
70

SO . SW . SW .
Windstärke .....
Allgem . Himmelransicht
Negenböh « ( Millimeter )

schwach ,
bedeckt .

mäßig ,
beb toi .

schwach ,
bedeckt .
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